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Spektakuläre „Stunts“: Kreativität auf dem BMX-Rad gefragt
Rasch hatte sich das Vorhaben über die sozia-
lenMedien herumgesprochen, so dass das Inte-
resse an der Anlage „grenzenlos“ war. Knapp
100 Teilnehmer aus 18 Nationen waren am
Start. Foto: Redmann

spektakulären Ereignis auf der noch fast nagel-
neuen Skateanlage in der Talaue, die im Zu-
sammenhang mit der Remstal Gartenschau
2019 für die Waiblinger Jugendlichen neu ge-
baut worden war, lesen Sie auf unserer Seite 3.

Waiblingenwar von Freitag, 14, bis Sonntag, 16.
Juni 2019, Austragungsort des „Vans BMX Pro
Cups“. Der internationale Szenetreff der BMX-
Fahrer zog die Zuschauer in Scharen an, ob jung
oder alt. Unseren ausführlichen Bericht zum

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Waiblingen mit den Ortschaften Bittenfeld,
Beinstein, Hegnach, Hohenacker undNeustadt,
die Kommunalwahl ist nun vorüber. Daher
möchten wir uns aus ganzem Herzen für Ihr
Vertrauen und Ihre Stimmebedanken.Wirwer-
den uns in den nächsten fünf Jahrenmit all un-
seren Möglichkeiten für eine weiterhin schöne
und attraktive Stadt mit all ihren Ortschaften
einsetzen.

Die aktuellen Themen gilt es, aus allen Blick-
winkeln zu betrachten und zu bewerten, um
die richtigen Entscheidungen zu treffen.

Ganz besonders möchte ich auf Bittenfeld
eingehen. Hier haben wir in den letzten Jahren
viel bewegt – die Sanierung des Ortskerns, der
Anbau der Gemeindehalle ist im Zeitplan, Berg-
Bürg 2 befindet sich in der Aufsiedlung.

Auch in der Stadt Waiblingen mit ihren wei-
teren Ortschaften hat sich einiges verändert.
Die Remstal Gartenschau 2019 lädt zum Ver-
weilen und Erleben ein. Erfreulich ist daher ihre
positive Annahme.

Den neugewählten Ortschafts- und Stadträ-
ten wünsche ich einen guten Start und ein gu-
tes Händchen bei ihren Entscheidungen.

 www..blbittenfeld.de

BüBi
David Krammer

Liebe Waiblingerinnen und Waiblinger, zu-
nächstmöchte auch ichmich gerne herzlich bei
allenWählerinnen undWählern bedanken. Mit
ihren Stimmen haben Sie mir für weitere fünf
Jahre im Gemeinderat und im Ortschaftsrat
Hegnach das Vertrauen ausgesprochen. Es
kommt viel Arbeit auf die Gremien zu und ich
hoffe auf eineweiterhin konstruktive, gute und
vertrauensvolle Zusammenarbeit untereinan-
der, genauso wie mit der Stadtverwaltung.
Denn nur gemeinsam können wir für Waiblin-
gen etwas bewegen.

Zur Zeit macht es einfach Spaß, in Waiblin-
gen zu leben und das vielfältige Programm der
Remstal Gartenschau zu genießen. Viele tolle
kulturelle Veranstaltungen wie z. B. das Kon-
zert des Calmus Ensembles am Talauesee und
der Swinging River Band an der Hegnacher

Mühle, um nur einige zu nennen, lockten viele
Besucher an. Es ist schön zu sehen, dass an allen
Wegen entlang der Rems jedes Wochenende
vieleMenschen unterwegs sind, umdie zahlrei-
chen, angebotenenMöglichkeitenwie u. a. den
Mühlentag an der Hegnacher Mühle und der
Vogelmühle zu besuchen.

Ein besonderes Highlight, vor allem für die
jüngere Generation, war sicherlich der BMX
Vans Pro Cup amvergangenenWochenende. Es
war beeindruckend zu erleben, woher aus aller
Welt die Teilnehmer und Besucher nach Waib-
lingen gekommen sind. Was für ein internatio-
nales Flair in unserer Stadt.

Man kann auf jeden Fall schon jetzt von ei-
nem großen Erfolg der Remstal Gartenschau
sprechen, denn sie bietet nicht nur für „frem-
de“ Besucher ein tolles Programm, sondern vor
allem für uns „Einheimische“ die Möglichkeit,
unsere Heimat mal wieder neu und von ihren
schönsten Seiten zu entdecken. Und das macht
einfach Spaß.

Ich wünsche Ihnen allen auch weiterhin viel
Freude an den Veranstaltungen entlang der
Rems. Gehen Sie raus und genießen Sie unse-
ren unendlichen Garten.

 www.waiblingen.freiewaehler.de

FW-DFB
Silke Hernadi

Stadträtinnen und Stadträte haben das Wort

und Gemeinden setzten sich Bad Berleburg,
Dornstadt und Wildpoldsried durch. Zusätzlich
qualifizieren sich Bad Berleburg, Heilbronn,
Pfaffenhofen an der Ilm, Ulm und Waiblingen
für den Sonderpreis Digitalisierung, der dieses
Jahr erstmalig vergeben wird.
„Das diesjährige Spitzenfeld zeigt echte Vor-

bilder unter den Kommunen. Nachhaltige Ent-
wicklung prägt dort in besonderer Weise den
kommunalen Alltag“, sagt Stefan Schulze-
Hausmann, Initiator des Deutschen Nachhal-
tigkeitspreises. „Sie setzen auf breite Bürgerbe-
teiligung, adressieren konsequent Themen wie
Klimaschutz und Bildungsgerechtigkeit. Und
sie übernehmen globale Verantwortung.“

In alphabetischer Reihenfolge
Sonderpreis Digitalisierung
•Stadt Bad Berleburg
•Stadt Heilbronn
•Stadt Pfaffenhofen an der Ilm
•Stadt Ulm
•Stadt Waiblingen
Nachhaltigste Großstädte
•Stadt Erlangen
•Stadt Osnabrück
•Landeshauptstadt Stuttgart
Nachhaltigste Städte mittlerer Größe
•Stadt Aschaffenburg
•Stadt Pfaffenhofen an der Ilm
•Stadt St. Ingbert
Nachhaltigste Kleinstädte/Gemeinden
•Stadt Bad Berleburg
•Gemeinde Dornstadt
•GemeindeWildpoldsried

Mehr Informationen gibt es hier:

 www.nachhaltigkeitspreis.de

censchonender zu arbeiten, sei es durch die Ar-
beit mit elektronischen Akten, durch den Ein-
satz von E-Ink-Bildschirmen, welche enorm
energiesparend eingesetzt werden können,
oder durch den Einsatz der „LoRa“-Technologie,
was drahtlose Netzwerke mit sehr geringem
Energiebedarf ermöglicht.

Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis
Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis prämiert

auch in diesem Jahr Städte undGemeinden, die
im Rahmen ihrer wirtschaftlichen Möglichkei-
ten erfolgreich eine nachhaltige Stadtentwick-
lung betreiben. Neun Vorreiter zukunftsfähi-
gen Verwaltungshandelns wurden jetzt nomi-
niert.
Für den Deutschen Nachhaltigkeitspreis ha-

ben es unter den Großstädten Erlangen, Osna-
brück und Stuttgart in die Top 3 geschafft. Bei
den Kommunenmittlerer Größe ziehenAschaf-
fenburg, Pfaffenhofen an der Ilm und St. Ing-
bert ins Finale ein und unter den Kleinstädten

Preisverleihungen vor Ort
Eine Besonderheit der Auszeichnung für

Städte und Gemeinden sind die Preisverleihun-
gen direkt vor Ort in den Kommunen. Mit dem
Format sollen alle Beteiligten und Interessier-
ten gewürdigt werden. Die erfolgreichste
Groß-, Mittel- und Kleinstadt bzw. Gemeinde
erhält von der Allianz Umweltstiftung jeweils
30 000 Euro für Projekte zur nachhaltigen
Stadtentwicklung. Während des Deutschen
Nachhaltigkeitstages am 22. November 2019 in
Düsseldorf berichten die Sieger über ihr Nach-
haltigkeitsengagement.

Die Digitalisierung hat schon vor einigen Jah-
ren stattgefunden, nun geht es darum die ver-
schiedenen technischen Möglichkeiten prag-
matisch und effektiv einzusetzen. Gute Lösun-
gen müssen nicht teuer sein, sondern smart
umgesetzt werden. Auch mit einfachen QR-
Codes, NFC-Tags oder selbstgebauten Senso-
ren lassen sich smarte Lösungen entwickeln. Es
ist möglich, moderner und gleichzeitig ressour-

landesweite Projekt ist ein Musterbeispiel für
ressourcensparende und nachhaltige Projekt-
arbeit.

• Konzentration auf Digitalisierungsprojekte
die energieeffizient sind. Beispielsweise sollen
„E-Paper“-Tafeln präsenter werden. Diese sind
nicht so ansehnlich, wie übliche LCD-Bildschir-
me, verbrauchen jedoch nur einen Bruchteil an
Energie.

• Großer Fokus auf papierloses Arbeiten. Da-
durch werden Ressourcen gespart und die Ar-
beit wird effizienter und schneller. Gleichzeitig
werden Beschäftigungs-HUBs und Home-Of-
fice-Lösungen begünstigt, da man nicht im
Büro bei den Akten sein muss, sondern diese
auch standortunabhängig genutzt werden
können.

• Ganzheitliche Betrachtung aller Projekte, um
Insellösungen zu vermeiden und möglichst ef-
fizient zu planen, statt schnelle „Prestige Pro-
jekte“ umzusetzen.

StadtWaiblingen beimNachhaltigkeitspreis „Digitalisierung“ bundesweit unter Top 5
Mit zahlreichen ganz praktischen und auch preiswerten Projekten beworben

Die StadtWaiblingen ist für den Deut-
schen Nachhaltigkeitspreis – Sonder-
preis Digitalisierung – nominiert und
hat es bundesweit unter die Top 5 der
Städte und Gemeinden geschafft. Der
Sonderpreis Digitalisierung wird in
diesem Jahr zum ersten Mal verliehen
und prämiert den nachhaltigen Ein-
satz der digitalen Technologien.

Nach der Auswertung der Bewerbungsunterla-
gen erfolgte im nächsten Assessment-Schritt
ein Besuch in den Kommunen. Vor Ort führten
Experten desDeutschen Instituts fürUrbanistik
(Difu), des Wuppertal Instituts für Klima, Um-
welt, Energie und des ICLEI Europasekretariats
vertiefende Interviews. Ende Juli entscheidet
dann eine unabhängige Expertenjury unter
dem Vorsitz von Prof. Dr. Günther Bachmann,
Generalsekretär des Rates für Nachhaltige Ent-
wicklung, über die Sieger. Die nominierten Ak-
teure für den Sonderpreis Digitalisierung wer-
den separat für ihre Leistungen beurteilt und
ausgezeichnet.

Damit gingWaiblingen an den Start
Wie Robert Geist, der städtische Digitalisie-
rungsbeauftragte, erklärt, ist die Stadt mit die-
sen Projekten an den Start gegangen:
• LiveChat auf der städtischen Homepage (8 €/
Monat) als günstige Alternative zu teuren
Chat-Bots (mehrere Tausend €). Trotzdem ein-
fache Bedienung durch Shortcuts für Nachrich-
ten, also vorgefertigte Antworten, die von
Sachbearbeitern aber individualisiert werden
können; somit kann auf die Fragen der Bürger
individueller eingegangen werden, als es eine
künstliche Intelligenz tut.
• NFC-Tags als günstiges Werkzeug (wenige
Cent pro NFC-Tag) werden zum Beispiel einge-
setzt bei der Bewerbung für die Jugendbeteili-
gungs-App in Waiblingen „YourWN“. Die NCF-
Tagswerden auch für das digitaleMuseumein-
gesetzt werden.
• Zukunftsprojekt „Beschäftigungs-HUBs“, um
den Straßenverkehr zu verringern. In Zukunft
soll es in Waiblingen wie in anderen Städten
„Beschäftigungs-HUBs“ geben, so dass in
Waiblingen Wohnende, die z. B. im Rathaus
Stuttgart arbeiten, auch von Waiblingen aus
arbeiten können. Der Vorteil gegenüber nor-
malem „Home-Office“ ist, dass in den Beschäf-
tigungs-HUBs die teilnehmenden Kommunen
eigene IT-Infrastrukturen einsetzen können
und eine höhere Datensicherheit gewährleistet
werden soll. Dort können auch dezentraleMee-
tings durchgeführt werden.
• Mitwirkung bei Service-BW, denn durch die
Digitalisierung bietet sich die Chance, „das Rad
nur einmal gemeinsam für alle neu zu erfin-
den“. Es muss nicht jeder für sich Ressourcen
undGeld für das selbe Projekt verwenden. Dasl-

Apothekergarten in
„Stuttgart fliegt aus“

Tipp im Aus-
flugs-Guide
von „Lift“
Der Waiblinger Apo-
thekergarten unter-
halb des Pfarrgar-
tens ist immer einen
Abstecher wert: be-
grenzt von Stadt-
mauern ist er ein Ru-
hepol mitten in der

Stadt. Platz nehmen und die Seele bau-
meln lassen. – am Morgen, in der Mit-
tagspause, am Nachmittag oder nach
Feierabend. Der Apothekergarten mit
der Adresse Pfarrgarten 3 ist jüngst in die
Ausgabe des Ausflugs-Guides „Stuttgart
fliegt aus“ aufgenommenworden. Darin
werden ausgewählte Ausflugs-Tipps für
die Region Stuttgart und ganz Baden-
Württemberg aufgeführt. Ein Aufkleber
mit der Aufschrift „Empfohlen von Stutt-
gart fliegt aus“ macht dies deutlich.

Öffnungszeiten: bis November täglich
von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Änderung im VVS

S2 fährt nachts später
Die S-Bahnlinie 2, die zwischen Schorndorf und
Filderstadt verkehrt, fährt in den Nächten von
Montag, 24., bis Freitag, 28. Juni 2019, umbis zu
elf Minuten später ab, als im Fahrplan ausge-
wiesen; betroffen ist der Zug mit der fahrplan-
mäßigen Abfahrtszeit um 0.18 Uhr in Schorn-
dorf, der entsprechend um 1.26 Uhr in Filder-
stadt ankommt. AmDienstag, 25. Juni, fährt die
S2 von Filderstadt, reguläre Abfahrtszeit um
0.00 Uhr, nach Schorndorf, reguläre Ankunft
um 1.10 Uhr um bis zu acht Minuten später an
den jeweiligen Stationen (auchWaiblingen) ab.

Das wäre die Trophäe, die die StadtWaiblingen
erringen könnte. Derzeit befindet sie sich noch
unter den Top 5 bundesweit, was den Nachhal-
tigkeitspreis im Bereich Digitalisierung angeht



Remstal Gartenschau 2019

Glücksrad bietet Spiel, Spaß und Spannung für
die Kleinen. Gefördert vomMinisterium für So-
ziales und Integration Baden-Württemberg.
• Konzert des Landespolizeiorchesters Baden-
Württemberg am Sonntag, 7. Juli, um 11 Uhr.
Das Landespolizeiorchester Baden-Württem-
berg gehört zu den renommierten Berufsblas-
orchestern Europas. Sein Repertoire reicht von
der traditionellen und sinfonischen Blasmusik
über klassische Musik bis hin zur Big Band, Pop
und Rock. Außer originaler Literatur für Blasor-
chester und vielen gängigen Transkriptionen
aus unterschiedlichen Genres finden sich auch
zahlreiche spezielle für das Orchester geschrie-
bene Titel in seinem buntem Konzertprogram-
men wieder.
• „Zukunft Altbau: Sanierung zum Anfassen
am Sanierung(s)Mobil“: neutrale, kostenfreie
und kompetente Beratung von Dienstag, 25.
Juni, bis Sonntag, 7. Juli, jeweils von 10 Uhr bis
18 Uhr. Zukunft Altbau und die Volksbank
Stuttgart bieten am Rande des „Treffpunkt Ba-
den-Württemberg“ kostenfreie Erstberatun-
gen zu energetischen Sanierungsmaßnahmen
sowie deren Finanzierungs- und Fördermög-
lichkeiten an. Denn: im sanierten Eigenheim
kann nicht nur von Energie- und Kosteneinspa-
rungen profitiert werden, sondern auch von
wohligemWohnkomfort.

Seit 2017 werden die Kochworkshops für Kids
landesweit angeboten. Damit diese großartige
Idee wachsen kann, wurde der gemeinnützige
Verein „MVG Schlemmerbande – Die Genuss-
entdecker“ unter der Schirmherrschaft von
Gerlinde Kretschmann, mit den Partnern AOK
Baden-Württemberg und demMinisterium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, ge-
gründet. Mit Uwe Staiger; auf dem Speiseplan
stehen Linsen und Kartoffel-Küchle mit Kräu-
terdip (Mainhardter Räumerlinsen). Mehr zum
Projekt im Internet:

 www.schlemmerbande.de und www.meis-
tervereinigung.de.
• „Das passt“ – Kindern Familie ermöglichen.
Pflegefamilie werden, ist ein gemeinsamer Ak-
tionstag mit den Jugendhilfeeinrichtungen
„Pro Juventa“ und den „Martin-Bonhoeffer-
Häusern“, mit einem bunten Programm für die
ganze Familie und Informationen zu „Pflegefa-
milie sein“, gefördert vom Ministerium für So-
ziales und Integration Baden-Württemberg am
Samstag, 29. Juni, von 10 Uhr bis 17 Uhr.
Begleitend zu einer Ausstellung rund um das

Leben in einer Pflegefamilie wird informiert
über Familienpflege und Pflegekinderdienste
und was es bedeutet, Pflegefamilie zu sein. Die
Kinderspielecke mit Maltisch, Memospiel und

tion für Jung und Alt am Mittwoch, 26., und
Donnerstag, 27. Juni, von 10 Uhr bis 18 Uhr. Das
Ökomobil ist ausgestattet mit Stereolupen, Be-
stimmungsliteratur, einer Projektionsanlage
zum gemeinsamen Betrachten selbst kleinster
Tiere und ermöglicht so das Arbeiten im freien
Gelände und vor Ort. Interessierte Besucher
können diese Kleinlebewelt der Rems im Öko-
mobil selbstständig unter Anleitung erfor-
schen, die Namen der unterschiedlichen Klein-
lebewesen herausbekommen und etwas über
ihre Lebensgewohnheiten erfahren.
• Die „Kinder der Schlemmerbande“ kochen
mit den Meistern der Meistervereinigung Gas-
tronom Baden- Württemberg auf der Remstal
Gartenschau: am Samstag, 29. Juni, 11 Uhr bis 12
Uhr und von 13 Uhr bis 14 Uhr. Gemüse schnei-
den, Orangen filetieren, Maultaschen zuberei-
ten, in einer Profiküche mitarbeiten, spannen-
de Unternehmen besuchen oder den Neujah-
resempfang des Ministerpräsidenten unter-
stützen: die Schlemmerbande bietet das ganze
Jahr über ein buntes Programm für Kinder. Die-
se lernen dabei spielerisch gesunde Ernährung
und die Ausbildungsberufe in der Gastronomie
kennen. Die regionale Küche steht im Mittel-
punkt. Im Lauf eines Jahres ein besseres Be-
wusstsein für den Wert des Essens zu entwi-
ckeln und dabei Spaß zu haben, ist das Ziel.

kursionenund Führungen,mit denen dieMitar-
beiterinnen und Mitarbeiter die Aufgabenviel-
falt und auch die Bündelungsfunktion des RP
Stuttgart veranschaulichen.
• Die Architektenkammer Baden-Württem-
berg zeigt in ihrer Ausstellung „zeitgemäß.
Wohnen in Baden-Württemberg“, wie regiona-
le Wohnprojekte mit bezahlbaren, kreativen
und nachhaltigen Lösungen Wohnungsknapp-
heit und Mietpreisexplosionen entgegenwir-
ken.
• Die Selbsthilfekontaktstelle des Landrats-
amts Rems-Murr-Kreis präsentiert in der Aus-
stellung „Selbsthilfe: unendlich hilfreich“ etwa
zehn Stuhlobjekte, die Selbsthilfethemen auf-
greifen. Sie wurden von Selbsthilfegruppen im
Landkreis für die Remstal Gartenschau 2019 ge-
staltet.
• Zudem bieten „Zukunft Altbau“ und die
Volksbank Stuttgart im „Sanierungsmobil“ vor
dem Bürgerzentrum kostenfreie Erstberatun-
gen zu energetischen Sanierungsmaßnahmen
und deren Finanzierungs- und Fördermöglich-
keiten an.

Veranstaltungen
• Das „Ökomobil“ ist ein rollendes Natur-
schutzlabor: die Lebewesen aus der Rems sind
zumGreifen nah – eine lupenreineMitmachak-

Der „Treffpunkt Baden-Württemberg“ zeigt, was das Land zu bieten hat
BürgerzentrumWaiblingen

Der Treffpunkt Baden-Württemberg,
die Landesvertretung auf der Remstal
Gartenschau 2019, macht von Diens-
tag, 25. Juni, bis Sonntag, 7. Juli 2019,
Station im Bürgerzentrum Waiblin-
gen und zeigt mit drei Ausstellungen,
vielen Aktionstagen, Mitmachaktio-
nen und zahlreichen kulturellen Ver-
anstaltungen, was das Land zu bieten
hat.

Der Treffpunkt Baden-Württemberg ist die offi-
zielle Vertretung der Landesregierung auf Lan-
desgartenschauen und Gartenschauen in Ba-
den-Württemberg. In seinen Räumen werden
Ausstellungen und Veranstaltungen der ba-
den-württembergischenMinisterien und deren
nachgeordneten Dienststellen mit fachlichen
und kulturellen Schwerpunkten angeboten.

Ausstellungen
• Das Regierungspräsidium Stuttgart präsen-
tiert seine vielseitigen Tätigkeitsfelder unter
demMotto „Wir bringen alle an einen Tisch“ in
einer Ausstellung. Diese wird ergänzt durch
zahlreiche Veranstaltungen wie Vorträge, Ex-

Informationen zu „Zukunft Altbau“ im „Sanie-
rungsmobil“. Foto: Zukunft Altbau

„Ökomobil“ – das rollende Naturschutzlabor.
Foto: RP Stuttgart

„Kinder der Schlemmerbande“ kochen.
Foto: Meistervereinigung Gastronom Baden-
Württemberg e. V.Das Landespolizeiorchester: eins der renommiertesten Berufsblasorchester.

Foto: Landespolizeiorchester Baden-Württemberg

Literatur
in der Lichtung

Mittwochs um 18.30 Uhr
Die Kunstlichtung in der Talaue ist bei der
Remstal Gartenschau 2019 auch einOrt für Lite-
ratur: zum Feierabend immer mittwochs um
18.30 Uhr.

Die Termine
• Am 19. Juni werden unter dem Titel „Schlaraf-
fenland oder Grüne Hölle?“ humorvolle, ku-
riose und lehrreiche Geschichten über wider-
spenstige Gemüsesorten, raffgierige Vögel,
feindlicheNacktschnecken, immerwährendes
Unkraut und blühendes Paradies vorgetra-
gen. Veranstalter: Buchhandlung Osiander
Waiblingen.

• Am 26. Juni „Ganz Ohr sein für die Vogellaute
im unendlichen Garten“: die Wortfühler-
Schreibwerkstatt ist mit Heidrun Räuchle von
der Familienbildungsstätte zu Gast.

• Am 3. Juli „Naturphilosophie – Streifzüge
durch das, was Welt ist“; philosophische Ge-
sprächsrunde mit Stefan Neller und Jonas
Kabsch. Veranstalter: Stadtbücherei Waiblin-
gen (auch Ort bei schlechter Witterung).

• Am 10. Juli „Schwaben-Krimis“, Klaus Wan-
ninger liest aus den Krimis, die im Remstal
spielen. Veranstalter: vhs.

Remsi – im Einsatz für die Artgenossen
wahrer Übergröße präsentierte sich die stets zu
Späßen aufgelegte Biene „Remsi“, das Garten-
schau-Maskottchen, das durch seine imposan-
te und unwiderstehliche Erscheinung für noch
mehr Motivation bei den „Häuslebauern“ ge-
sorgt haben dürfte. Doch auch der Spaß für die
eigenen vier Wände kam nicht zu kurz: wild
brummende Schwirrbienen und Tischspiele
rund ums Thema sind ebenfalls durch Kinder-
hand entstanden, auf dass die Aktiven die nütz-
lichen Insekten noch lange in Erinnerunghaben
werden. Foto: Bonnie Beck

„Bee happy“ – ein passgenaueresMotto hätten
die Initiatorinnen des Bastelangebots für die
Kinder in der Ganztagesbetreuung der Wolf-
gang-Zacher-Schule nicht finden können, denn
die gesamten Aktivitäten amMittwoch, 12. Juni
2019, waren auf das Wohl der kleinen Honig-
produzenten ausgerichtet. Mit Unterstützung
des Spielmobils gaben 200 junge Teilnehmer
ihr Bestes: aus schlichten Konservendosen sind
etliche Wildbienenhotels im gelb-braunen De-
sign entstanden, in die sicherlich schon in Kürze
die summenden Insekten einziehen werden. In

• Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller
• Der Brillenmacher
• Reichle Mode
• Raumausstattung KUPPINGER
• GoldschmiedeWeinbrecht
• WeltladenWaiblingen
• Modehaus Villinger
• Friseur Köpfe
• BlumenWinkler
• Buchhandlung Taube
• Touristinformation
Die WTM verlost insgesamt drei Gutscheine

im Gesamtwert von 350 Euro.

und Marketing GmbH, Svenja Weber, Scheu-
erngasse 4, 71332 Waiblingen.

Die Teilnehmer
• Sinnlichkeit in Schokolade
• Juwelier CLEO
• Villinger-Zeller
• City Shoes
• Buchantiquariat Der Nöck
• Raumausstattung KALLENBERG
•Wein & Teelädle
• Osiander
• Central Apotheke

„Garten und Grün“ ins Schaufenster
Wettbewerb in Waiblingen noch bis 22. Juni

„Garten und Grün“ – das sind die The-
men, die sich 20 Einzelhändler vor-
nehmen, wenn sie jetzt ihre Schau-
fenster neu gestalten. In der Innen-
stadt läuft derzeit, passend zur Rems-
tal Gartenschau 2019, ein Schaufens-
terwettbewerb zum Thema „Garten
und Grün“.

Die erste Gartenschau Highlight-Woche in
Waiblingen dauert noch bis 10. Juni. Der Beginn
ist auch der Startschuss für den Schaufenster-
wettbewerb in Waiblingen. Die kreativ deko-
rierten Schaufenster passend zumMotto „Gar-
ten und Grün“ sind bis zum 22. Juni zu bewun-
dern und laden zu einem besonderen Stadt-
bummel in der Waiblinger Innenstadt ein.

Kunden und Besucher der Stadt wählen ihr
schönstes aus insgesamt 20 Schaufenstern mit
Abstimmungskarten, die in allen teilnehmen-
den Geschäften von 1. Juni an erhältlich sind.
Abgegebenwerden können die Karten direkt in
der Touristinformation, Scheuerngasse 4, oder
sie gehen per Post an dieWirtschaft, Tourismus

Dach des ehemaligen Wirtschaftsgebäudes.
Selbst das Backsteingebäude neben der Remise
haben die Malerinnen undMaler unter ihre Fit-
tiche genommen. Im Innern taugt es nun zur
Küche und die Außenwand ist „Spielfläche“ für
Pinsel und Farbe oder gar zu einer Blumenwie-
se.Waiblinger Vereine undOrganisationen sor-
gen an den Wochenenden bis Oktober dafür,
dass die Bewirtung sowie die Unterhaltung
stimmen.

Die Remise-Teams im Einsatz
• The Cool Chickpeas am Samstag, 22., und am
Sonntag, 23. Juni.

• Am Altstadtfest-Wochenende, Samstag, 29.,
und Sonntag, 30. Juni, gibt es keine Bewir-
tung.

• Pop Collection am Samstag, 6., und am Sonn-
tag, 7. Juli.

• VPPNigeria amSamstag, 13., undamSonntag,
14. Juli.

• Waiblinger Kitas am Samstag, 20., und am
Sonntag, 21. Juli

• Café Beinstein amSamstag, 27., und amSonn-
tag, 28. Juli.

Künstlercafé unter der Remise
Genuss neben der Hahnschen Mühle

Im Café Remise neben der Hahnschen
Mühle imBürgermühlenweg erwartet
die Besucher bis 20. Oktober samstags
und sonntags jeweils von 11 Uhr bis 18
Uhr künstlerisches Schaffen bei Kaf-
fee und Kuchen.

Die Idee ist es, bei der Remstal Gartenschau
2019 den Besuchern die Möglichkeit zu geben,
dem Entstehungsprozess eines Kunstwerks
beizuwohnen. Zwei bis drei Aktive werden sich
an den Wochenenden rund um das Gebäude
der Malerei widmen und den Gästen auf
Wunsch ihr Vorgehen erläutern. Für ein ge-
nüssliches Verweilen mit allen Sinnen kann
man sich in der Remise bei Kaffee und Kuchen
gütlich tun oder sich von anderen kulinarischen
Köstlichkeiten überraschen lassen; beispiels-
weise plant die Künstlergruppe am Schlusswo-
chenende 19./20. Oktober ein Angebot mit
Holzofenbrot, Hefezopf und Gebratenem – ein-
fach ein doppelter Genuss.

Insgesamt 60 Gäste finden Platz unter dem

Radsternfahrt auch
mit Start in Waiblingen

Ausgezeichneter Remstal-Radweg
Der Remstal-Radweg, beliebte Freizeitradstre-
cke und verbindende Achse der Remstal Gar-
tenschau 2019, wird am „Tag der Region“ in
Schorndorf offiziell eröffnet und erhält eine
Auszeichnung als ADFC-Qualitätsradroute mit
vier Sternen vom Landesverband des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs. Damit steigt der
Radweg in die Liga der besten Radwege
Deutschlands auf. Die Urkundenübergabe und
feierliche Eröffnung des Radwegs mit Ver-
kehrsminister Minister Winfried Hermann ist
am Sonntag, 23. Juni, um 15 Uhr im Sportpark
Rems in Schorndorf vorgesehen. Koordiniert
wird das Projekt vom Landratsamt Rems-Murr-
Kreis. Partner sind die 16 Kommunen am Rad-
weg, die Landkreise Ostalb und Ludwigsburg,
die Remstal Gartenschau GmbH und der Tou-
rismusverein Remstal-Route.
Für die Anreise in den Sportpark empfiehlt

sich die Rad-Sternfahrt des ADFC Rems-Murr,
welche ab Waiblingen, Stuttgart, Aalen, Back-
nang und weiteren Startpunkten in den Sport-
park führt.

Ablauf der Eröffnungsfeier
8.45 Uhr/9.15 Uhr /10.00 Uhr: Rad-Sternfahrt

zum Sportpark Rems Schorndorf. Es werden 18
verschiedene Startpunkte angeboten. Alle In-
fos zu den Touren erhalten Radler unter
www.adfc-bw.de/rems-murr/sternfahrt-
schorndorf/.
VonWaiblingen aus geht es um 10.45 Uhr ab

Bürgerzentrum 18 Kilometer entlang der Rems
auf autofreien Wegen nach Schorndorf. Rück-
fahrtmit S-Bahn oder per Fahrradmöglich. Ver-
anstaltungsleiter: Dietbert Scharner, Telefon
07151 204664.
15:00 Uhr bis 15:30 Uhr: Feierliche Eröffnung

des Remstal-Radwegs mit Urkundenübergabe
durch VerkehrsministerWinfriedHermannund
demADFC Landesverband, Bühne der AOK-Are-
na im Sportpark Rems Schorndorf, Richard-
Kapphan-Straße 39, 73614 Schorndorf.
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr: SportParkFest der SG

Schorndorf 184 mit Sportpark-Olympiade, Info-
ständen und Aktionsprogramm. Informationen
unter www.sg-schorndorf.de.

Kultur in der Lichtung

Sonn- und feiertags
Die Lichtung in der Talaue wird sonntags um 15
oder an Feiertagen zur Bühne im Grünen:
• amSonntag, 23. Juni, wiederumum 15Uhr der
CCJM-Posaunenchor Waiblingen;

• Jazz und Lesungmit Joern Baehr und Joachim
Schönberger.

AMTSBLATT WAIBLINGEN2 | Mittwoch, 19. Juni 2019



Remstal Gartenschau 2019

Wer nicht an der Reihe war, hatte es sich gemütlich gemacht.

Sie wollten die „Rider“ unbedingt „einfangen“ – das war gar nicht so einfach. Fotos: Redmann

Andy Zeiss, global Verantwortlicher für die BMX-Series (rechts), am Freitag, 14. Juni 2019, im Ge-
spräch mit den Fachbereichsleitern Thomas Vuk, Kultur und Sport (links neben ihm), undMichael
Seeger, Städtische Infrastruktur, kurz bevor der Wettbewerb offiziell gestartet wird.

Der neueWaiblinger Skatepool wird zum Szenetreff: knapp 100 Teilnehmer aus 18 Nationen waren vor Ort. Darunter auch die Weltspitze.

Schnürsenkel in allen möglichen Farben zum
selbstgestalten: aus dem Bogen konnten Auf-
drucke ausgewählt werden.

Kreativität war gefragt.

be hin- und herbewegt:möglicherweise könnte
von Samstag etwas auf Sonntag verschoben
werden oder umgekehrt: dennwie Zeiss erklär-
te, wollte man gewährleiten, dass an allen Ta-
gen Spektakuläres geboten wird – vorherge-
sagt wurden 30 bis 40 Liter Regen pro Quadrat-
meter. Angereist waren die „Rider“ zum Bei-
spiel aus England, Spanien, Mexiko, Tschechien
und Australien, aber auch aus Bayern oder Düs-
seldorf; unter ihnen Amateure und Profis.
Kaum zu glauben ist bei dem, was da gebo-

tenwurde, dass es eigentlich keine Regeln gibt.
Jeder oder jede zeigt, was er oder sie kann. Eine
Jurymit vierMitgliedern beurteilt die Präsenta-
tion, darunter ein Headjugde, der die Meinun-
gen zu einem Urteil zusammenführt. Tatsäch-
lich ist die Beurteilung sehr subjektiv, doch die
möglicherweise unterschiedlichen Meinungen
der „Jugdes“ ergeben ein Gesamtbild. Die Jury-
mitglieder seien sogar Aushängeschilder für
denWettbewerb.
Bis zu 100 Punkte können erreicht werden;

alles ist erlaubt und wurde auch geboten. Die
Ohs und Ahs des Publikums und Spontanap-
plaus drückten die Begeisterung aus. Jeweils
sieben „Jungs“ bilden eine „Heat“ (Gruppe); sie
werden von den Veranstaltern gesetzt, das
heißt, die Gruppen werden zusammengestellt;
dabei geht’s auch darum, Abwechslung zu bie-
ten. 20 Minuten lang bleibt ihnen Zeit, ihr Kön-
nen auf der Anlage zu zeigen. Immer nur eine
Person befindet sich in der Bowl, die anderen
Gruppenmitglieder stehen am Rand bereit.

Wettbewerb lebt von Kreativität
Mit viel Schwung geht’s rein in die Kurven

und wieder hoch hinaus in die Luft, wo die
BMX-Räder mit einer Hand am Lenker gehalten
und in Sekundenschnelle mehrfach unter dem
Körper gedreht werden. Salti gehören ebenso
zum Repertoire. Atemberaubendes wurde prä-
sentiert und die Zuschauer dankten es. Auch
Stürze gehörten zur Show, die dem Publikum
den Atem stocken ließen, doch einmal geschüt-
telt und wieder rauf aufs Rad, weiter ging’s.
Fast unbemerkt, fuhr der eine Rider heraus und
der nächste hinein. Sieben BMXler sollten in 20
Minuten so kreativ wie möglich sein. Qualität
geht vor Quantität, machte Zeiss deutlich:
„Kein Zuschauer möchte dreimal das Gleiche
sehen; der Wettbewerb lebt von der Vielseitig-
keit.“
„Gefahren wird in gemischten Gruppen, Al-

tersklassen gibt es nicht“, stellte Zeiss das nicht
vorhandene „Reglement“ vor. Der jüngste Teil-
nehmer war der elfjährige Lennox Zimmer-
mann aus Osnabrück. Er hatte dieses Jahr
schon die German Open 2019 in Oldenburg in
der Klasse „Jugend (männlich)“ gewonnen. Die
Ältesten waren 43, 44 Jahre alt. Was die Com-
munity so wertvoll mache, sei, dass sich viele
Leute mit der gleichen Passion treffen würden,
betonte Zeiss. Einen Eindruck davon bekamen
die Zuschauer und Passanten, die, manche
auch nur durch Zufall beim Vorbeiradeln, auf
die Action aufmerksamwurden und einen Halt
einlegten. Zu „verdanken“ hat die Szene die
neue Anlage der Remstal Gartenschau 2019: in
Waiblingen sollte auch der Jugend etwas zugu-
tekommen und so hatte der Gemeinderat ei-
nem Neubau der bestehenden Anlage zuge-
stimmt.
Stellvertretend für Oberbürgermeister An-

dreas Hesky begrüßte Thomas Vuk die Szene in
Waiblingen, er wünschte ihr eine gute und auf-

„Such a beautiful location“: die Waiblinger Bowl
Internationale BMX-Szene fühlt sich wohl und zeigt, was sie kann

(red) Waiblingen hat seit jeher den
Ruf einer Sportstadt. Am vergange-
nen Wochenende hat sie dies einmal
mehr unter Beweis gestellt. Drei Tage
lang war die Weltelite der BMX-Fah-
rer, ob weiblich oder männlich, in der
Stadt. Ausgetragen wurde der „Vans
BMX Pro Cup 2019“, der an Spektakel
einiges zu bieten hatte.

Mit der fast nigelnagelneuen Bowl in der
Talaue hat die Stadt in der BMX-Szene auf sich
aufmerksam gemacht und fast ohne großes
Zutun den Zuschlag als Austragungsort für
eine internationale Veranstaltung erhalten. In
den sozialen Medien hatte sich der Bau einer
neuen Anlage in Waiblingen herumgespro-
chen, Bilder machten ihre Runde und erste An-
fragen erreichten Thomas Vuk, Fachbereichs-
leiter Kultur und Sport der Stadt Waiblingen.
Rasch wurden aus einem ersten Interesse Tat-
sachen geschaffen: nach einem Besichtigungs-
terminwar für die Veranstalter klar: die „Bahn“
passt ins Konzept und so reiht sich Waiblingen
ein in Veranstaltungsorte wie Sydney, Mexico
City oder Huntington Beach. Waiblingen ist es
in diesem Jahr gelungen, statt Spanien als ein-
ziger europäischer Austragungsort gewirkt zu
haben. Schon in den Tagen zuvor waren die
Teilnehmer in der Stadt unterwegs; zu erken-
nen waren sie an ihren Frisuren, ihrem Outfit,
an der Sprache – man spricht nicht Deutsch,
sondern Englisch. Die Szene ist einfach nur ge-
chillt und cool.

Waiblingen vor Österreich und Schweiz
Andy Zeiss, global Verantwortlicher für die

BMX-Series und Insider, plauderte ein bisschen
aus dem Nähkästchen und brachte demjeni-
gen, der in der Welt der BMXLer nicht zu Hause
ist, das Ganze etwas näher. Die BMX-Commu-
nity ist unglaublich vernetzt, berichtete er und
so sei es auch ein „Post“ desWaiblingers Andre-
as Schwarzkopf gewesen, das das Projekt ins
Rollen gebracht hatte. Nach einem ersten Ken-
nenlernen der Location wurde das Für und Wi-
der abgewogen und rasch war klar: die Organi-
satoren von Vans wollen diesen Ort. Außer
Waiblingen waren noch Orte in Österreich und
Genf in der Schweiz imGespräch. Doch der Ska-
tepool im Remstal hatte überzeugt. Wie Zeiss
berichtete, wurde „ein knackiger Sprint“ bei der
Planung, die üblicherweise zwölf Monate dau-
ert, hingelegt, um den Cup in Waiblingen ver-
anstalten zu können: 18 Nationen mit etwas
unter 100 Teilnehmern gingen an den Start.

„Auf offene Ohren gestoßen“
Das Interesse, den Cup auf der neuen Waib-

linger Anlage auszutragen, sei bei Oberbürger-
meister Andreas Hesky auf offeneOhren gesto-
ßen, betonte Thomas Vuk. Er lobte die Zusam-
menarbeit, alles habe super geklappt. Zeiss war
beeindruckt von den kurzen Kommunikations-
wegen: Achim Wieler, Leiter des städtischen
Betriebshofs, sei ebenso Feuer und Flamme
und zu jeder Unterstützung bereit gewesen.
Auch beim Wetter war er mit Vorhersagen be-
hilflich; das bereitete den Organisatoren ein
bisschen Kopfzerbrechen, denn eine Schlecht-
wetterfront war im Anmarsch und die hätte,
wenn sie denn eingetreten wäre, einige Sorgen
bereitet. In den Köpfenwurden dieWettbewer-

regende Zeit und dankte allen Beteiligten, dass
sie sich für die Anlage als Austragungsort ent-
schieden hätten; den Zuschauern wünschte er
spannende und ereignisreiche Tage. Michael
Seeger, Leiter des Fachbereichs Infrastruktur,
der den Gästen die neue Bowl vorstellte, sprach
von einem „great start“ für die erst vier bis fünf
Wochen alte Anlage.

Nach der kurzen Unterbrechung ging’s bis in
die Abendstunden weiter im Ablauf. Diejeni-
gen, die nicht am Start waren, genossen die
Zeit im „Fahrerlager“: unmittelbar neben dem
Pool war ein Bereich nur für die Teilnehmer ein-
gerichtet, wo sie es sich auf supergroßenKissen
im Vanslook bequem gemacht, ihre Räder auf-
gereiht hatten und das Ereignis verfolgen
konnten. Manch einer sprach am Freitag sogar
von tropischen Temperaturen; mit Handventi-
latoren wurde versucht, der schwülen Wärme
Herr zu werden.

Mr. Madonna in der Bowl
Die nächste „Heat“ war dran, die Gruppen-

mitglieder wurden aufgerufen: der 16-jährige
Alessandro fehlte, rasch war er gesichtet; jetzt
ging es darum, alles zu geben: 15 seconds left
for you – diese Ansage kam, wenn die letzten 15
Sekunden für den jeweiligen Biker angebro-
chen waren. „Wo sind Deine Fans?“, bezog der
Moderator, einer auf Deutsch, einer auf Eng-
lisch das Publikum mit ein. Auch Spitznamen
waren für die jeweiligen Fahrer schnell zu
Hand: „Mr. Madonna“ lieferte eine perfekte
Show. Zwischendurch wirdWaiblingen und die
Veranstaltung gelobt: „Such a beautiful locati-
on, such a beautiful atmosphere!“ Das befürch-
tete Wetter trat nicht ein, Waiblingen war drei
Tage lang im besten Sinn Gastgeber und mit
ein bisschen Glück wieder Austragungsort in
der nächsten Runde des „Vans BMX Pro Cup“.
Die Ergebnisse im Internet:

 http://www.vansbmxprocup.com/events/
2019/mgq/10/stuttgart/results
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„MFG“ sorgt für Stimmung

Am 21. Juni
Die Waiblinger Band „MFG – acoustics by The
Rock!“ sorgt am Freitag, 21. Juni 2019, von 18
Uhr bis 20Uhr für besteUnterhaltung imWald-
freibad Bittenfeld. Es gelten die üblichen Ein-
trittspreise. „MFG“ steht für Metzger, Fuhr-
mann, Golzem und ist der akustische Herz-
schlag der Waiblinger Rock’n’Show- Band „The
Rock!“ Die Band spielt die besten Rocksongs der
1970er- bis 1990er-Jahre, akustisch vorgetra-
gen und teils neu interpretiert. Dabei sind Hits
von CCR, Boss Hoss, Billy Idol, Chris Rea, David
Bowie, ELO, Elton John, Eric Clapton, Iggy Pop,
Joe Cocker, Nazareth, Status Quo, Tom Petty, T.
Rex, Uriah Heep und vielen anderen.

 www.facebook.com/MFGacousticrock

Beratungsangebote werden außerdem don-
nerstags von 15 Uhr bis 17 Uhr an folgenden Or-
ten gemacht (ebenfalls mit Anmeldung bei der
Hospizstiftung, wenn nichts anderes genannt
ist):
• Bittenfeld, im Rathaus: wieder im September
• Hegnach, im Gemeinschaftsraum des Senio-
renzentrums, Haldenäcker 11-13: wieder im
September.

• Hohenacker, im Begegnungsraum, Karl-Zieg-
ler-Straße 37: wieder im September.

• Neustadt, im Rathaus: wieder im September.
Weitere Sprechstunden
• Beinstein, Evangelisches Gemeindehaus,
Mühlweg 9, montags: am 24. Juni.

• Im Forum Nord/Stadtteiltreff, Salierstraße 2:
mittwochs um 15 Uhr und um 16 Uhr: am 26.
Juni.

• Im ForumSüd/Stadtteilmanagement,Martin-
Luther-Haus, Danziger Platz 36, am letzten
Donnerstag imMonat von 15.30 Uhr bis 17.30
Uhr. Anmeldung unter Tel. 5001-2693.

 Seniorenrat im Internet: www.waiblin-
gen.de/stadtseniorenrat oder www.waiblin-
gen.de/ssr.

Wohnberatung für Ältere
Eine kostenloseWohnberatung für ältere Men-
schen und deren Angehörige zur Gestaltung
der Wohnumgebung kann helfen, die eigenen
vier Wände sicher zu gestalten und länger im
häuslichen Umfeld leben zu können. Kontakt:
Holger Sköries, Seniorenreferent der Stadt
Waiblingen und Geschäftsstelle Seniorenrat,
Tel. 5001-2340.

Sorgentelefon für Senioren
Beim „Sorgentelefon“ für Ältere hilft Stadtse-
niorenrat Holger Gehlenborg weiter. Die Pro-
bleme und Anliegenwerden vertraulich behan-
delt. Ist keine direkte Lösung möglich, wird ein
geeigneter Ansprechpartner vermittelt. Kon-
takt: Tel. 01575 5381929.

Für ein selbstbestimmtes Leben
Wer für ein selbstbestimmtes Leben bei Krank-
heit oder Pflegebedürftigkeit Vorsorge treffen
möchte, kann sich donnerstags von 14 Uhr bis
18 Uhr kostenlos bei der Hospizstiftung Rems-
Murr, Pflegestützpunkt im Landratsamt, Alter
Postplatz 10, Zimmer 136, beraten lassen. An-
meldung: Tel. 07191 3441940.

Engagiert für Sport, Unterhaltung und Information
Stadtseniorenrat

Die entspannte Tour: Genuss-Wandern
Wer sich auf das Genuss-Wandern am dritten
Mittwoch im Monat um 14 Uhr einlässt, muss
wirklich keinenMarathon befürchten, denn die
Gruppe unter Leitung von Stadtseniorenrätin
Ursel Hauser und Helga Oswald bestimmt ihr
Tempo selbst; auch Teilnehmer mit Rollatoren
sind willkommen, wer eine Einschränkung hat,
kann ebenfalls mit von der Partie sein. Im Mit-
telpunkt des Remstal Gartenschau-Jahrs ste-
hen die Talaue und ihre Vegetation. Im An-
schluss an die Runde kehren die Teilnehmer
ein. Treff ist jeweils amHallenbad. Die Termine:
19. Juni, 17. Juli, 21. August, 18. September und
16. Oktober. Informationen unter Tel. 31240.

Auf zum Tischtennis
Der Stadtseniorenrat lädt zum Tischtennisspiel
in die Sporthalle unterhalb der Friedensschule,
Ringstraße 26, ein: montags von 8.45 Uhr bis
10.15 Uhr wird gespielt, ebenso wie mittwochs
zwischen 8.45 Uhr und 10.15 Uhr (kein Angebot
in den Ferien). Ein Tischtennisschläger und Hal-
lenturnschuhe sollenmitgebracht werden, Bäl-
le sind vorhanden. Kontakt: Gabriele Supernok,
Tel. 204737.

Zum 45. Mal und im
Gartenschau-Jahr!
Das 45. Altstadtfest – ein Jubiläums-Altstadt-
fest – können dieWaiblinger und ihre Gäste im
Jahr der Remstal Gartenschau 2019 feiern –
welch’ doppelter Genuss! Undwelch’ eine Freu-
de, außer den Waiblinger Altstadtfest-Anhän-
gern auch allen Gästen aus nah und fern nicht
nur dieWaiblinger Projekte für diese einzigarti-
ge Gartenschau vorstellen zu können, sondern
mit ihnen auch das traditionsreiche Sommer-
fest feiern zu können! Eröffnet wird das 45.
Waiblinger Altstadtfest amFreitag, 28. Juni, um
19 Uhr auf dem neu gestalteten Zeller-Platz.
Vereine, Schulen und Organisationen, die

das Fest seit Jahrzehnten gemeinsam mit der
Stadtverwaltung veranstalten, versorgen die
Besucher einmal mehr mit kulinarischer Viel-
falt und einem vielseitigen Unterhaltungspro-
gramm.Ob Rock oder Pop, ob Schach oder „Kaf-
feeklatsch“ – auf das und noch viel mehr kön-
nen sich alle freuen! Nicht zu vergessen das be-
liebte Staufer-Spektakel auf der Brühlwiese,
welches das Fest in der historischen Altstadt
bestens ergänzt. Einfach einmal hinüber-
schlendern auf einen Besuch imMittelalter!

Programmhefte sind da!
Die frisch gedruckten Programmhefte sind da!
Sie können in größeren Kontingenten, wie die
teilnehmenden Vereine und Organisationen
sie brauchen, imRathaus, Ebene 4, Zimmer 407,
abgeholt werden. Erhältlich sind kleinere Men-
gen auch im Bürgerbüro des Rathauses (Ein-
gangsbereich), außerdem in der Touristinfor-
mation, Scheuerngasse 4.

Sport auf der Rems

Drachenbootcup der Ghibellinia
Zusammengehörigkeitsgefühl und viel Grup-
pendynamik stehen imMittelpunkt des 15. Dra-
chenbootcups, zu dem der Ruderclub Ghibelli-
nia am Samstag, 6. Juli 2019, von 10 Uhr an ein-
lädt. Mehr als 40 Männer-, Frauen- und Mixed-
Mannschaften mit je 16 Paddlern und einem
Trommler begeben sich vom Bootshaus an der
Rems aus in den Fluss, um auf 250 Metern um
den Sieg zu kämpfen. Auch für die Zuschauer
verspricht dasWettrudern ein Spaß zu werden,
außerdem erwartet sie eine Tombola sowie Be-
wirtung. Die Siegerehrung ist für 18.30 Uhr ge-
plant.

Agentur für Arbeit

„Business-Knigge“ für Frauen
Gute Umgangsformen sind ein Türöffner, auch
in der Arbeitswelt; wer die Regeln kennt, ist klar
im Vorteil. Welchen Eindruck möchte ich ma-
chen oder hinterlassen? Wie präsentiere ich
mich am besten? Diese und weitere Fragen
rund um das Thema „Business-Knigge“ beant-
wortet Imageberaterin und Coach Alexandra
Stierle am Donnerstag, 27. Juni 2019, von 10 bis
12 Uhr. Ein Beratungsangebot für Frauen in der
Reihe „BIZ &Donna“.

Ausbildungswege bei der Polizei
Am Freitag, 28. Juni 2019, um 8Uhr können sich
Schulabgängerinnen und -abgänger über die
Ausbildungswege bei der Bundespolizei infor-
mieren. Die Einstellungsberater Marc Palfi und
Ronny Hensel stellen die verschiedenen Tätig-
keitsfelder vor und geben Informationen über
die Einstellungsvoraussetzungen, Eignungs-
auswahlverfahren und Abläufe der Ausbildun-
gen und Studiengänge imMittleren und Geho-
benen Polizeivollzugsdienst.

Beide Veranstaltungen sind im Berufsinfor-
mationszentrum der Waiblinger Arbeitsagen-
tur, Mayenner Straße 60. Die Angebote sind
kostenlos; Anmeldungen sind nicht erforder-
lich.

Yoga und ein Hauch von Indien
cher Gesundheit, Frieden und Licht in den Tag
lassen und das Indische Wochenende einläu-
ten, das amSonntag, 23. Juni,mit einemgroßen
Indischen Fest von 14 Uhr bis 18 Uhr fortgesetzt
wird. Die Gäste können sich einfangen lassen
von indischen Klängen und Tänzen, die Farben-
pracht der bunten Saris und Kleider genießen
und sich auf ganz besondere Gerüche und Gau-
menfreuden freuen.

Ein Hauch von Indien weht am Wochenende
Samstag, 22., und Sonntag, 23. Juni 2019, durch
das Forum Süd im Martin-Luther-Hauses, Dan-
ziger Platz 36 in Waiblingen-Süd. Anlass ist der
weltweit fünfte Internationale Yogatag, an
dem von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr an einer kosten-
freien Yogastunde, angeleitet von der indi-
schen Yogalehrerin Urvi Shaha, teilgenommen
werden kann. Gemeinsam werden die Besu-

das Regierungspräsidium Stuttgart viel Wissen
über das Untere Remstal aufbereitet. Autoren,
ein Grafikbüro und Fachleute der Stadtverwal-
tungen Remseck am Neckar sowie Waiblingen
waren eingebunden. Eine Botschaft ist dem Re-
gierungspräsidium Stuttgart besonders wich-
tig: „Solche Kleinode sind auf Dauer nur mit ei-
ner schonenden Bewirtschaftung oder Land-
schaftspflege und mit einem rücksichtsvollen
Verhalten der Besucher zu erhalten. Besuche-
rinnen und Besucher werden daher angehal-
ten, Tiere nicht zu stören, Pflanzen nicht zu be-
schädigen, Hunde an der Leine zu führen, kein
Feuer zumachen und nur auf den gekennzeich-
netenWegen Fahrrad zu fahren.“

Kostenlos in den Stores
Die App „Unterwegs im Naturschutzgebiet“

kann aus den jeweiligen App-Stores für An-
droid und iPhone heruntergeladen werden und
ist über QR-Codes auf dem Faltblatt und auf
den Informationstafeln vor Ort verlinkt.
Empfohlen wird, Karte und Touren schon zu

Hause herunterzuladen und offline zu spei-
chern – so kann die App unabhängig vonMobil-
funkanbindung im Gelände genutzt werden.

Touren dar. Die Quiztour können Besucher
auch anhand eines neuen Faltblatts „Natur-
und Landschaftsschutzgebiet Unteres Rems-
tal“ absolvieren, das in der Touristinformation
Waiblingen, Scheuerngasse 4, kostenfrei er-
hältlich ist oder im Internet heruntergeladen
werden kann.

 https://t1p.de/hxot.

Audioguide-Tour: hören und entdecken
Die sieben Kilometer lange Audioguide-Tour

führt immer bequem am Fluss entlang. Besu-
cherinnen und Besucher können in Remseck
amNeckar oderWaiblingenmit der Tour begin-
nen. Die Start- und Zielpunkte sind gut mit der
Stadtbahn oder S-Bahn zu erreichen. Die Tour
führt GPS-gestützt zu 19 besonders spannen-
den Stellen und bietet Hörbeiträge, Texte und
Bilder. Die Audiodateien bieten zum jeweiligen
Standort passende, lebendige Informationen
zu Fluss, Flora und Fauna, Geografie und Ge-
schichte: Wasser rauscht, Sumpfmeise und Ei-
chelhäher rufen, Bienen summen. Auch zwei
Naturschützer melden sich zuWort.

Quiztour mit Schatzsuche
Die Rätseltour für Familien, Kindergruppen

oder Schulklassen informiert spielerisch über
Natur und Landschaft. Sie ist ein Gemein-
schaftsprojekt des Regierungspräsidiums
Stuttgart und der Stadt Remseck am Neckar.
Die Tour beginnt am Steinbruch in Remseck am
Neckar, verläuft ein Stück an der Rems entlang
und führt dann über Wiesenpfade zu einem
Schatzversteck. Die Schatzkiste kann nur kna-
cken, wer auf demWeg zwölf Fragen zu Tieren
und Pflanzen richtig beantwortet. Die Fragen
kommen per App aufs Smartphone und finden
sich auch im Faltblatt.

Spielregeln im Naturschutzgebiet
Beim Erstellen der interaktiven Touren hat

Mit App oder Faltblatt ins „Untere Remstal“
Mit interaktiven Touren Besucher lenken und mit neuem Konzept auf moderne Medien abgestimmt

„Willkommen im Naturschutzgebiet
Unteres Remstal. Unsere sieben Kilo-
meter lange Tour führt fast immer am
Fluss entlang. Sie können den Weg
also nicht verfehlen und in Ruhe unse-
remAudioguide lauschen.“ Sowerden
Wanderer und Naturfreunde begrüßt,
die sich mit der Audioguide-Tour auf
ihrem Smartphone auf den Weg ma-
chen durch das Untere Remstal. An 19
Punkten entlang der Strecke bietet
der Audioguide Wissenswertes und
Staunenswertes über das Natur-
schutz- und Natura 2000-Gebiet „Un-
teres Remstal“.

Besucher können mit der App „Unterwegs im
Naturschutzgebiet“ zwei interaktive Touren
unternehmen. Ganz im Sinne der interkommu-
nalen Remstal Gartenschau 2019 verbindet die
Audioguide-Tour die Städte Waiblingen und
Remseck am Neckar. Jung und Alt sind begeis-
tert von dem urigen Tal, deshalb legte das Re-
gierungspräsidium, das für das Naturschutzge-
biet verantwortlich ist, Wert darauf, zu infor-
mieren und die Besucher zu lenken. Die Hörbei-
träge und Quizfragen sind unterhaltsam, infor-
mativ und lehrreich gestaltet. Selbst wer das
Naturschutzgebiet schon kennt, kann noch
Neues entdecken und Bekanntes vertiefen.

Auch ohne Smartphone
Für all diejenigen, die kein Smartphone besit-

zen oder benutzen möchten, stehen entlang
des gesamten Talwegs von Remseck amNeckar
bisWaiblingen Tafeln, die über Tiere und Pflan-
zen, Landschaftswandel und das Vogelschutz-
gebiet Wissenswertes vermitteln. Die zentrale
Übersichtstafel ist erneuert worden und stellt
auf einem Luftbild den Verlauf der interaktiven

EineApp lenkt Besucher durchs Naturschutzge-
biet „Unteres Remstal“. Abbildung: VIVA IDEA

Um dasWissen rund um das Kul-
turgut Weinberg-Trockenmau-
ern zu erhalten, bietet die Staat-
liche Lehr- und Versuchsanstalt
für Gartenbau Heidelberg ge-
meinsam mit der Stadt Waiblin-
gen im Zusammenhang mit der
Remstal Gartenschau 2019 einen
Workshop mit dem Thema „Sa-
nierung von Weinberg-Trocken-
mauern“ im Haufler-Weinberg
in Waiblingen-Neustadt an.

Folgende Schwerpunkte beinhaltet der
zweitägige Praxiskurs am Donnerstag,
27., und Freitag, 28. Juni, rund um das
Thema Trockenmauerbau:

• Theoretische Grundlagen

• Abbruch von Schadstellen

• Fundamentierung
• Steinbearbeitung

• Versetzen von Mauersteinen

• Ausbildung der Mauerkrone

Grundlagen lernen
Ziel ist es, den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern die Grundlagen zumBau sowie
zur Instandsetzung von Naturstein-Tro-
ckenmauern in terrassierten Weinberg-
Steillagen zu vermitteln. Weinbergtro-
ckenmauern machten in grauer Vorzeit
den Weinanbau hierzulande erst mög-
lich; die Natursteine speichern tagsüber
die Wärme, die sie nachts an ihre Umge-
bungwieder abgeben und so dieWachs-
tumsbedingungen der Weinreben deut-
lich verbessern.

Wertvolle Heimat
für Tiere und Pflanzen
Auch heute noch prägen die terrassier-
ten Steillagen mit ihren Trockenmauern
nicht nur das Landschaftsbild, sondern
bieten zahlreichen wärmeliebenden, zu-
meist bedrohten Tier- und Pflanzenarten
einen wertvollen Lebensraum. Umso
wichtiger ist der Erhalt bestehender so-
wie die fachgerechte Instandsetzung
eingefallener Naturstein-Trockenmau-
ern.

Die Formalien
Die Kursgebühr beträgt 230 Euro. Alle
Mitwirkende erhalten ein anschauliches
Lehrbuch. Werkzeuge zur Steinbearbei-
tung werden gestellt. Robuste, wetter-
feste Kleidung, Arbeitshandschuhe,
Schutzbrille sowie Sicherheitsschuhe
sind mitzubringen.

Der Flyer samt Anmeldeformular kann
heruntergeladen werden unter: http://
www.lvg-heidelberg.de/pb/,Lde/Start-
seite/Schule%-20und%20Lehrgaenge/
Kurse%20_Sanierung%20von%20Wein-
bergtrockenmauern_.

Anmeldungen
Anmeldungen sind zu richten an: LVG
Heidelberg, Diebsweg 2, 69123 Heidel-
berg, E-Mail: poststelle@lvg.bwl.de, Te-
lefon 06221 7484-0.

Das Kulturgut
Trockenmauern
Wissensvermittlung
imWorkshop
am Beispiel
Haufler-Weinberg

Direkt verbunden!

Live-Chat mit dem Bürgerbüro
Der Live-Chat mit dem Bürgerbüro im Rathaus
Waiblingen ermöglicht es Besuchern der Web-
site (www.waiblingen.de), allgemeine Fragen
ans Bürgerbüro rasch und formlos zu stellen.
Der Button ist

dienstags und mittwochs
zwischen 14 Uhr und 16 Uhr
am unteren rechten Bildschirmrand zu finden;
er bleibt auch auf allen folgenden Seiten sicht-
bar. Wegen datenschutzrechtlicher Vorgaben
ist eine Einzelfallberatung nicht möglich. In al-
len anderen Fällen wird der Mitarbeiter einen
Terminvorschlag für eine persönliche Vorspra-
che unterbreiten.
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cher Reiseführer und liefert die wichtigsten In-
formationen über:
• Die Stadt Waiblingen und ihre Geschichte
• Den Landschaftspark Talaue (Schauplatz der
Remstal Gartenschau 2019 in Waiblingen)

• Informationen zu den Sehenswürdigkeiten in
der historischen Altstadt

• Nützliches undWissenswertes zu Einkehr-
möglichkeiten, Parkmöglichkeiten, dem
ÖPNV etc.

• Veranstaltungsangebote in der Stadt

Kostenlos in den Stores!
Die „WaiblingenTour“ ist im App Store für iOS-
Geräte verfügbar. Besitzer eines Android-
Handys finden die App im Google Play Store,
um Waiblingen, eine Stadt mit leistungsfähi-
gerWirtschaft, vielfältiger Gastronomie, einem
attraktiven Einkaufsangebot, zahlreichen Fes-
ten und kulturellen Veranstaltungen als Aus-
druck von Lebendigkeit und Offenheit der
Kreisstadt des Rems-Murr-Kreises kennenzu-
lernen.

Waiblingen per App entdecken
124 Sehenswürdigkeiten eindrucksvoll festgehalten

Waiblingen, die Stadt an der Rems,
hat viel zu bieten, hier treffen sich Tra-
dition und Moderne. Bei einer Entde-
ckungstour durch die Altstadt mit ih-
ren dominanten Türmen und ein-
drucksvollen Fachwerkhäusern ist die
Stadtgeschichte zum Greifen nah.

Die Stadt mit all ihren Sehenswürdigkeiten
kann mit der App „WaiblingenTour“, die zur
Remstal Gartenschau 2019 erschienen, nun
auch mit dem Handy entdecken. In der kosten-
freien App für iPhone- und Android-Smartpho-
nes haben Waiblingen-Besucher alle High-
lights zur Stauferstadt immer dabei.WerWaib-
lingen auf eigene Faust erkunden will, ist mit
der „WaiblingenTour App“ somit bestens ge-
rüstet. Die mehr als 120 Besonderheiten in der
Altstadt und der Talaue werden mit kurzen, in-
formativen Texten und Bildern vorgestellt.
Diemobile Anwendung dient als ganz persönli-

Klimaschutz und zu Gunsten des Radverkehrs
in die Pedale treten. Im genannten Zeitraum
sollen die Radler möglichst viele Radkilometer
„erfahren“, vor allem, indem sie auf das Auto
verzichten. Die Abteilung Umwelt hofft auf
eine rege Teilnahme am Stadtradeln, um da-
durch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz
und mehr Radverkehrsförderung zu setzen.
Die Aktion wird von der „RadKULTUR“ des

Verkehrsministeriums Baden-Württemberg
gefördert. „Stadtradeln“ ist eine internationale
Kampagne des Klima-Bündnisses und wird von
den Partnern deutschlandweit unterstützt.
Die Abschlusstour am Mittwoch, 24. Juli,

startet um 17.30 Uhr auf dem Rathausplatz. In-
formationen zum Waiblinger Stadtradeln ge-
ben in der Abteilung Umwelt der Stadt Klaus
Läpple, Tel. 5001-3260, oder Marion Sannwald,
Tel. 5001-3261; E-Mail umwelt@waiblingen.de.

 www.stadtradeln.de; facebook.com/stadtra-
deln; twitter.com/stadtradeln.

Das Klimabündnis
Seit mehr als 25 Jahren setzen sich die Mit-
gliedskommunen des Klima-Bündnissesmit ih-
ren indigenen Partnern der Regenwälder für
das Weltklima ein. Mit mehr als 1 700 Mitglie-
dern aus 26 europäischen Ländern ist das Kli-
ma-Bündnis das weltweit größte Städtenetz-
werk, das sich dem Klimaschutz widmet, und
das einzige, das konkrete Ziele setzt: Jede Kli-
ma-Bündnis-Kommune hat sich verpflichtet,
ihre Treibhausgasemissionen alle fünf Jahre
um zehn Prozent zu reduzieren. Da sich unser
Lebensstil direkt auf besonders bedrohte Völ-
ker und Orte dieser Erde auswirkt, verbindet
das Klima-Bündnis lokales Handeln mit globa-
ler Verantwortung.

 klimabuendnis.org.

Sponsorenwie beispielsweise der Kreissparkas-
se oder den Fahrradhäusern Seeger und Ries
zur Verfügung gestellt werden.

Radelstars gesucht
Als besonders beispielhafte Vorbilder sucht
Waiblingen auch sogenannte „Stadtradel-
Stars“, welche an den 21 Stadtradel-Tagen kein
Auto von innen sehen und komplett auf das
Fahrrad umsteigen. Diese sollen nach Möglich-
keit während der Aktionsphase von lokalen
und/oder überregionalen Medienpartnern be-
gleitet werden, denn die Erfahrungen als All-
tagsradler können im Stadtradel-Blog berichtet
werden.
Zum Auftakt auf dem Rathausplatz in Waib-

lingen wird um 15.30 Uhr ein kostenloser Rad-
check angeboten; von 16.30 Uhr bietet die IKK
am „Verpflegungsstand“ gesunde Erfrischun-
gen an.
Beim Wettbewerb Stadtradeln geht es aber

auch um Spaß am und beim Fahrradfahren so-
wie um tolle Preise; ganz nebenbei sollen die
Teilnehmer die Vorzüge des Rads erleben, auf
dass möglichst viele Menschen dauerhaft für
das Fahrrad im Alltag gewonnen werden kön-
nen, wodurch ein Beitrag zum Klimaschutz ge-
leistet wird.
Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Koh-

lendioxid-Emissionen in Deutschland entste-
hen im Straßenverkehr; ein Viertel der Kohlen-
dioxid-Emissionen des gesamten Verkehrs ver-
ursacht der Innerortsverkehr. Wenn etwa 30
Prozent der Kurzstrecken bis sechs Kilometer in
den Innenstädten mit dem Fahrrad anstatt mit
dem Auto gefahren würden, ließen sich etwa
7,5 Millionen Tonnen Kohlendioxid vermeiden.
Die Kampagne „Stadtradeln“ geht deutsch-

landweit in die zwölfte Runde; Bürger und Per-
sonen des öffentlichen Lebens sollen für mehr

Auf zum Rad-Kilometer sammeln für die Umwelt!
Von 4. bis 24. Juli mit dem Stadtradel-Partner Waiblingen unterwegs

Waiblingen radelt von 4. bis 24. Juli
2019 zum zehnten Mal für ein gutes
Klima. Am Donnerstag, 4. Juli, be-
grüßt Oberbürgermeister Andreas
Hesky auf dem Rathausplatz gegen
17.30 Uhr die Teilnehmer und gibt ge-
gen 17.45 Uhr den Startschuss zur Auf-
takt-Tour, die der ADFC anführt. Neu
in diesem Jahr ist der Sonderwettbe-
werb für die Schulen, für sie wurden
Preisgelder zwischen 200 Euro und
400 Euro ausgelobt. Die Gruppen kön-
nen sich schon jetzt unter stadtra-
deln.de/Waiblingen anmelden.

Am Schulwettbewerb teilnehmen dürfen Leh-
rer, Schüler sowie deren Eltern und Geschwis-
ter. Gefragt sind auch all’ jene, die sich der
Gruppe „Radpendler BW“ anschließen möch-
ten, denn die nachhaltige Mobilität besonders
auf dem Weg zu Arbeit wird immer bedeuten-
der. Obmit dem Rad oder dem Pedelec, wer bei
der Fahrt zur Arbeit auf das Auto verzichtet,
trägt dazu bei, bedeutende Verkehrsmengen
von der Straße abzuziehen.
Jeder kann ein Stadtradel-Team gründen

bzw. einem beitreten, um amWettbewerb teil-
zunehmen. Dabei sollten die Radler so oft wie
möglich das Fahrrad privat und beruflich nut-
zen. Besonders die Fahrten, die das Auto tat-
sächlich ersetzen, sind es, die aktiven Klima-
schutz bedeuten. Hierzu gibt es innerhalb des
Stadtradel-Wettbewerbs auch einen extra Teil-
wettbewerb mit spezieller Auswertung unter
dem Stichwort: „Radpendler“. Bei der Anmel-
dung zum Stadtradeln sollten sich die Teilneh-
mer auch hierfür eintragen. Auch diese Teilneh-
mer erwarten attraktive Preise, die von den

Pedelecs sind durch das Display am Lenker be-
sonders komfortabel und einfach zu bedienen.
Beide Modelle verfügen über eine Sieben-
Gang-Schaltung, einen höhenverstellbaren
Sattel und eine niedrige Einstiegshöhe.
RegioRäder und RegioPedelecs können ein-

fach über die RegioRadStuttgart-App, mit der
polygoCard, direkt über das Terminal an der
Station oder telefonisch entliehen und an jeder
beliebigen Station zurückgegeben werden. Da-
bei sind die Abstellplätze der Pedelecs durch ei-
nen blauen Deckel und ein entsprechendes Pe-
delec-Icon leicht von den Abstellplätzen der Re-
gioRäder zu unterscheiden. Auch inWaiblingen
lassen sich Pedelecs entleihen und in einer an-
deren RegioRad-Kommune abgeben.
Detaillierte Informationen zum Gesamtan-

gebot und den Konditionen gibt es im Internet.

 www.regioradstuttgart.de.

Mit dem RegioRad zur „RGS“
Bis Ende Juni die ersten 30 Minuten kostenfrei

Noch bis Ende Juni gilt das Angebot,
dass die ersten 30Minuten jeder Fahrt
mit dem RegioRad-Pedelec im polygo-
Card-Tarif kostenfrei sind. Zum Bei-
spiel lässt sich die Remstal Garten-
schau 2019 so bequem erkunden.

Pedelecs stehen ebenso wie die RegioRäder in
allen RegioRadStuttgart-Kommunen zur Aus-
leihe bereit. Ein Drittel der etwa 1 200 Räder
umfassenden Flotte sind elektrisch unterstützt.
Fünf Räder und zehn Pedelecs stehen am Bahn-
hof Waiblingen zur Verfügung. Die Fahrräder
und Pedelecs lassen sich bis zu 45 Minuten vor
Fahrtantritt reservieren.

RegioRadStuttgart ist einfach und bequem
zu nutzen. Die exklusiv für den Betreiber Deut-
sche Bahn Connect entwickelten Fahrräder und

Bushaltestelle verlegt

Alter Neustädter Weg
Weil im Alten Neustädter Weg derzeit ein Kran
aufgebaut ist, muss die Bushaltestelle „Stein-
grube“ auf Höhe des Gebäudes Nr. 33 um 50
Meter verlegt werden. Die dortigen Bauarbei-
ten dauern voraussichtlich noch bis Mitte Juli.

Buslinie 208 umgeleitet

Von Juli bis Oktober
Die Buslinie 208 wird in Fahrtrichtung Galgen-
berg aus Anlass der Veranstaltung „Waiblingen
erfrischt“ donnerstags von 4. Juli bis 17. Oktober
umgeleitet; von 16 Uhr bis Betriebsende wer-
den die Haltestellen „Stadtmitte“ und „Bürger-
zentrum/Remsbrücke“ bedient, jedoch entfal-
len der Halt „Rathaus“ und „Schwanen“.

Sommerferien: ans Anmelden denken
stehen unter anderem bei der Stadtranderho-
lung von 12. bis 16. August zur Verfügung und
bei der „KinderKreativWoche“ von 19. bis 23.
August. Das Ferienangebot im Internet:

 http://www.unser-ferienprogramm.de/
waiblingen

Beim städtischen Sommerferienprogramm
gibt es noch freie Plätze: bis zum 7. Juli 2019
können Eltern ihre Kinder für die Erlebnistage
anmelden. Beim täglich wechselnden Angebot
findet bestimmt jedes Kind etwas Spannendes.
Bis zum 27. Juni werden Anmeldungen für die
Wochenangebote angenommen. Freie Plätze

Verkehr/Bauarbeiten

Belzerweg gesperrt

Markierungsarbeiten
Der Belzerweg, die Gemeindeverbindungsstra-
ße zwischen Korb und Beinstein, wird am Don-
nerstag, 13. Juni 2019, wegen Markierungsar-
beiten gesperrt. Im vergangenen Herbst war
der Belag in diesemBereich saniert worden. Die
Markierungsarbeiten konnten aufgrund der
Witterung nicht mehr ausgeführt werden. Eine
überörtliche Umleitung wird ausgeschildert.
Bei Regen werden die Arbeiten tageweise vor-
schoben.

Prozession durch die Stadt

Fronleichnamszug
Die Katholische Kirchengemeinde veranstaltet
an Fronleichnam eine Prozession durch die In-
nenstadt. Auf dem Zeller-Platz beginnt um 9
Uhr ein Gottesdienst. Anschließend führt die
Prozession durch den Bürgermühlenweg zum
Marktplatz, durch die Lange und die Schmide-
ner Straße in die Fuggerstraße zur St.-Antoni-
us-Kirche. Halteverbot gilt von Mittwoch, 19.
Juni, 16 Uhr, bis Donnerstag, 20. Juni, 15 Uhr im
Bürgermühlenweg sowie in der Fuggerstraße
von der Kirche bis zur Treppe Am Stadtgraben.

Ergebnisse – Ausblick

„Gemeinsam auf der Höhe“
Die Stadt Waiblingen lädt am Mittwoch, 3. Juli
2019, von 19 Uhr bis 21 Uhr alle Bewohner der
Korber Höhe ins Ökumenische Haus der Begeg-
nung ein: Ergebnisse der Gruppenarbeit im Zu-
sammenhangmit demProjekt „Quartier 2020 –
Gemeinsam auf der Höhe“ werden vorgestellt
und ein Ausblick wird gegeben. Zahlreiche En-
gagierte haben seit März Ideen zusammenge-
tragen, die den Stadtteil verbessern sollen, und
diese diskutiert. Auch die weitere Arbeit der
Projektgruppen soll an dem Abend im Mittel-
punkt stehen. Interessierte können sich infor-
mieren, bei welchen Projekten sie mitmachen
können. Themen sind unter anderem nachbar-
schaftliche Kontakte und Netzwerke, ein bür-
gerschaftliches Grünprojekt, die Entwicklung
des Forums Nord sowie Öffentlichkeitsarbeit
und das Image der Korber Höhe.
Ansprechpartnerin ist Patricia Rehbein-Bö-

nisch vom Forum Nord, Salierstraße 2, Telefon
07151 5001-2690, E-Mail: patricia.rehbein-boe-
nisch@waiblingen.de.

Waiblingen-App
ab aufs Handy!

Mit einem Klick
über die Stadt informiert
Wer mit einem Klick wissen möchte, was in
Waiblingen los ist, kann dies über die Waiblin-
gen-App erfahren, die in den gängigen App-
Stores kostenfrei heruntergeladen werden
kann. Erhältlich ist die App der Stadt Waiblin-
gen als iOS- oder Android-Version.
Veranstaltungen und News können beispiels-
weise rasch eingesehen werden.
Aber auch ein Schadensmelder ist installiert,
über den die Stadtverwaltung auf direktem
Weg Mitteilungen zugesandt werden können.
Das Layout und der Name wurden an die Inter-
net- und Mobilversion angelehnt; auch im Of-
fline-Modus stehen einmal heruntergeladene
Daten zur Verfügung: zum Beispiel bei Funklö-
chern oder im Parkhaus. Außerdem ist es mög-
lich, über die App Push-Mitteilungen an die
Nutzer zu versenden.

Cool mitmischen via App

„yourWN-App“ jetzt verfügbar
Rasch und zielgerichtet sollen jugendliche
Waiblinger künftig mit Hilfe der neuen
„yourWN-App“ informiert werden oder gar
selbst ihre Meinung, ihre Wünsche oder Inte-
ressen darüber kundtun. Dank dieser Jugend-
beteiligungs-App bedarf es nicht mehr zwin-
gend einer „analogen“ Veranstaltung oder ei-
ner Nachricht auf Papier. Wer die App einmal
auf sein Smartphone geladen hat, kann sich in
Zukunft auch an „Votings“ beteiligen,wenn ein
Stimmungsbild von den Jugendlichen der Stadt
erforderlich ist. Als kostenloser Download aus
dem Google Playstore (https://play.goo-
gle.com/store/apps/details?id=de.hitcom.cea-
sy.yourwn&hl=de) oder aus dem Apple App
Store steht die Anwendung zur Verfügung,
über die sich die Jugendlichen „einmischen“
können. Die Redaktion hat die Kinder- und Ju-
gendförderung der Stadtverwaltung Waiblin-
gen gemeinsam mit dem Jugendgemeinderat
übernommen.
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Kunst und Kultur

After-Work-Dance

Postplatz wird zum Tanzparkett
Mit After-Work-Dance auf dem Waiblinger
Postplatz versetzt die Tanzschule „fun &
dance“ die Stadt in Bewegung: jeweils diens-
tags, am 9., 16., 23. und 30. Juli, sorgt das Feier-
abendprogramm außerdem für Spaß und Un-
terhaltung. Von 18 Uhr bis 19 Uhr ist Disco für
Kinder; von 19 Uhr bis 20 Uhr gibt es kostenfrei-
en Tanzunterricht, beispielsweise in Salsa, Me-
rengue, Bachata oder in Swing- und Discotän-
zen; anschließend ist freier Tanz bis 21.30 Uhr.
Bei Snacks und erfrischenden Getränken kön-
nen sich die Tänzerinnen und Tänzer erholen,
auch für Sitzgelegenheit ist gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei.

Sommer? Konzert?
Sinfonietta!

Am 14. Juli im Bürgerzentrum
Für das Sommerkonzert der Sinfonietta am
Sonntag, 14. Juli 2019, um 19 Uhr (Einlass um
18.30 Uhr) gibt es Karten in folgenden Ver-
kaufsstellen: im Weltladen, bei „SmartIN“ am
Danziger Platz, im Ticketservice in der Tourist-
info, auf www.easyticket.de und bei den Or-
chestermitgliedern. Erwachsene zahlen 15 Euro,
Schüler 8 Euro; an der Abendkasse gilt ein Zu-
schlag: 3 Euro für Erwachsene, 2 Euro für Schü-
ler. Auf dem Programm stehen je zwei Werke
von Wolfgang Amadeus Mozart und Franz
Schubert, also Werke der Wiener Klassik und
der frühen Romantik.

Das Konzert wird eröffnet mit der Ballettmu-
sik „Les petits riens“, KV 299 b, von Mozart. Die
Sinfonietta spielt zur Ouvertüre die 13 Teile da-
raus, die Mozart zugeschrieben werden. Es
folgt das Konzert für Klavier und Orchester Nr.
21 C-Dur, das in weniger als einer Woche ent-
stand und nach nur einer Probe am 17. März
1785 mit großem Erfolg uraufgeführt wurde.
Mozart spielte dabei selbst den Solopart.

Im zweiten Teil sind Werke des „Liederfürs-
ten“ Franz Schubert zu hören. Die Sinfonietta
lässt zunächst die Ouvertüre im italienischen
Stil Nr. 1 D-Dur, die mit Zauber, Grazie, Leichtig-
keit und Schwung südländischen Flair verbrei-
tet, erklingen. Zum Abschluss ist die Sinfonie
Nr. 8 h-Moll, „Die Unvollendete“ zu hören, ein
epochales Werk, in dem es Schubert gelang,
Melodie, Klangfarbe, Rhythmus, Dynamik und
Harmonie gleichberechtigt zu vereinen.

Solist: Alexander Sonderegger
Solist des Klavierkonzertes ist der junge Ale-

xander Sonderegger aus Waiblingen. Er wurde
1991 in Petrosavodsk/Russland in einer Familie
mit deutschen Wurzeln geboren und erhielt
mit fünf Jahren seinen ersten Klavierunterricht.
Seit 2008 studierte er an der Musikhochschule
in Stuttgart und schloss sein Bachelor-, Master-
und auch sein Konzertexamen mit Auszeich-
nung ab. Er errang zahlreiche erste und zweite
nationale und internationale Preise. Seit 2018
ist Alexander Sonderegger Dozent an der Mu-
sikhochschule in Stuttgart.
Weitere Informationen zum Programm und

zur Sinfonietta unter www.sinfonietta-waib-
lingen.de.

Ein Haus und die
Geschichte erobern
Haus der Stadtgeschichte

Das „Haus der Stadtgeschichte“ präsentiert die
Historie der Stadt von der Römerzeit bis heute.
• Im Erdgeschoss vermittelt ein multimedial
animiertes Stadtmodell die Stadtgeschichte
auf besondere Weise. Themen in den weite-
renRäumen: „ErbauenundEntwickeln“ sowie
„Handel und Handwerk“.

• Im ersten Obergeschoss dreht sich alles um
„Herrschen und Verwalten“, „Formen und
Brennen – Stadt des guten Tons“, „Maschine
und Massenprodukt“ sowie „Stundengebet
und Minutentakt“.

• Im zweiten Obergeschoss sind die Themen
„Erholen und Ertüchtigen“, „Erzählen und Er-
innern“, „Umbrüche und Aufbrüche“ sowie
„Herstellen und Vermarkten –Waiblingen
weltweit“ präsent.

• Nicht nur die Exponate, auch das Gebäude
selbst, das den Stadtbrand im 30-jährigen
Krieg überstanden hat, begeistern die Besu-
cher generationenübergreifend.

• Parallel werden im Anbau Sonderausstellun-
gen angeboten.

Sonderausstellung
„Partie an der Rems – Stadtgeschichtemit Post-
karten“ ist der Titel des Buchsmit einer Sonder-
ausstellung. Postkarten gelten als historische
Zeitdokumente und jede einzelne bildet einen
Mosaikstein zum Verständnis der Stadt. Ge-
zeigt wird der Bestand aus dem Stadtarchiv
und aus dem Haus der Stadtgeschichte, der
Schwerpunkt der Betrachtung liegt dabei auf
der „Partie an der Rems“. In Themenräumen
der Dauerausstellung werden die Postkarten-
motive in Szene gesetzt. Zu sehen bis 27. Okto-
ber. Eintritt frei. – Das Buch ist zum Preis von
9,50 € an der Kasse erhältlich. – Offen auch an
Fronleichnam, 20. Juni.

„Schlaglicht“: Nelken für den Zarenhof
Beim „Schlaglicht“ amDonnerstag, 27. Juni, um
19 Uhr im Haus der Stadtgeschichte erinnert
Tanja Wolf, Leiterin der Abteilung Stadtge-
schichte, Museum und Archiv, in ihrem Vortag
an den Waiblinger Unternehmer Emil Münz:
„Nelken für den Zarenhof: Emil Münz Senior –
Unternehmer, Mäzen, Ehrenbürger“. Die Groß-
gärtnerei Münz betrieb eine der wichtigsten
Orchideen- undNelkenzüchtungen Europas. Im
Haus der Stadtgeschichte hat das Unterneh-
men seinen Platz imRaum„Maschine undMas-
senprodukt“ neben „OPAL“, „Karcher“ und „MI-
NAG“ gefunden. Für die Remstal Gartenschau
2019 wird der Blick auf die Geschichte der Gärt-
nerei erweitert. Der Vortrag stellt die Person
des Firmengründers Münz senior und die Be-
deutung von Firma und Familie für die Stadtge-
sellschaft in denMittelpunkt. Ein neuerNelken-
tag am Sonntag, 21. Juli 2019, erinnert an die
Wohltätigkeit der FirmaMünz und die bekann-
te Spendenveranstaltung. Eintritt frei.

Führungen und Preise
Öffentliche Führungen: sonntags um 14 Uhr
(maximal 25 Personen), 2 Euro für Erwachsene;
Kinder, Schüler, Studenten, freier Eintritt.
Individuelle Führungen und Workshops für

Schulen, Kindergärten und Gruppen können
auch zur Dauerausstellung vereinbart werden.
Anmeldung dazu bei der Kunstvermittlung
montags bis donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.30
Uhr unter Tel. 07151 5001-1701, Fax -1699, E-
Mail: kunstvermittlung@waiblingen.de.
Preise für individuelle Führungen: Gruppen,

45Minuten, für Erwachsene,max. 20 Personen:
50 Euro. Führung Schulen und Kindergärten, 45
Minuten, maximal 25 Teilnehmer, 45 Euro, inkl.
Eintritt. Führung Waiblinger Schulen und Kin-
dergärten, Eintritt frei. Workshop Schulen, 45
Minuten, bis 25 Personen, 22 Euro. Workshop
Kindergärten: 22 Euro je 45 Minuten; Waiblin-
ger Kindergärten und Schulen: frei.

Infos und Öffnungszeiten
Weingärtner Vorstadt 20, 71332 Waiblingen.
Tel. 5001-1717; E-Mail: haus-der-stadtgeschich-
te@waiblingen.de. Öffnungszeiten bis 27. Ok-
tober: dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18
Uhr. Geöffnet an Fronleichnam, 20. Juni.

in luftiger Höhe kann in den Tag voller Ein-
drücke gestartet werden.

Anmelden bis 24. Juni
Anmeldungen nimmt bis Montag, 24. Juni,
die Touristinformation, Scheuerngasse 4, Te-
lefon 07151 5001-8321, E-Mail an touristin-
fo@waiblingen.de, entgegen. Kosten pro Per-
son: 17 Euro.
Der Hashtag #aussichtsregionstuttgart bün-
delt die schönsten Impressionen auf den So-
cialMedia-Kanälen und lädt dazu ein, die ein-
zigartigen Aussichten zu teilen.
Die Broschüre „Tage der Aussichten“ mit al-
len teilnehmenden Kommunen und weite-
ren Details zu den Veranstaltungen gibt es in
der Tourist-Information in der Königstraße
1A in Stuttgart. Weitere Informationen im In-
ternet:

 www.stuttgart-tourist.de/aussichten

lichkeit bietet sich an beiden Tagen Frühauf-
stehern in Waiblingen.

Mit Fotograf ...
Begleitet von einem erfahrenen Fotografen
und einem Stadtführer geht’s die 101 Stufen
zum Umgang des 21,50 Meter hohen Hoch-
wachtturms hinauf. Dort kann die einmalige
Lichtstimmung zum Sonnenaufgang einge-
fangen werden. Zur frühen Morgenstund’ –
los geht’s jeweils um 4.20 Uhr – besteht die
Gelegenheit, vom historischen Aussichts-
punkt außergewöhnliche Aufnahmen zuma-
chen.

... und Stadtführer
Was es zu sehen gibt, erläutert der kundige
Stadtführer den Gästen. Außerdem werden
Tipps und Tricks zum Fotografieren gegeben.

Nach einer kleinen, morgendlichen Stärkung

Morgendämmerung auf dem Hochwachtturm
Für Frühaufsteher: „Tage der Aussichten“ in der Region Stuttgart

Die Topografie der Region Stuttgart
ist einzigartig und bietet unver-
gleichliche Aussichten. Dieser land-
schaftlichen Besonderheit widmet
die Regio Stuttgart Marketing- und
Tourismus GmbH das Wochenende
„Tage der Aussichten“. Knapp 30
Kommunen aus der Region Stutt-
gart beteiligen sich am Samstag,
29., und Sonntag, 30. Juni 2019, mit
einmaligen Programmpunkten.

Die Städte und Gemeinden locken mit Aus-
blicken von den schönsten Plätzen, Türmen
und Bergen und bieten dazu ein attraktives
Begleitprogramm. Die Morgendämmerung
auf dem Hochwachtturm mitzuerleben und
auch fotografisch festzuhalten, diese Mög-

amerikanischen Square Dance wird die Rueda
nach den Ansagen eines „Cantante“ (= Sänger)
getanzt – aber eben im Kreis (Rueda = Rad) und
mit vielen Partnerwechseln und viel Spaß. Vo-
raussetzungen sind Sicherheit im Salsarhyth-
mus und gute Kenntnisse in den Salsa-Basisfi-
guren.

Gebühr: 80 € pro Person mit Pracitca-Ab-
schlussabend am 31. Juli, bei schönem Wetter
open air.

Workshop Bachata Mittelstufe: die sinnliche
lateinamerikanische Bachata gehört von jeher
zu jeder guten Salsaparty. Voraussetzung für
die Mittelstufe: Grundschritt und erste Basisfi-
guren im Bachata. Termin: Samstag, 6. Juli, von
15 Uhr bis 18 Uhr.

Gebühr: 30 € pro Person. Anmeldung und
Vorkasse bis 28. Juni. Anmeldung und Info:
www.tanzen-im-schwanen.de, Telefon Hanna
0176 20101212, E-Mail: salsa@tanzen-im-
schwanen.de.

Unterhaltung im Fritz
Musikalischer Donnerstag
Matthias Möhring bietet am „Musikalischen“
Donnerstag, 20. Juni, um 19.30Uhr ein kurzwei-
liges und musikalisch-intensives Hörvergnü-
gen. Lieder aus Großbritannien, aus Amerika
und aus der eigenen Feder stehen im Mittel-
punkt seines Konzertes. Dabei wechselt er zwi-
schen der deutschen und englischen Sprache
hin und her. Einzig seine Stimme und seine Gi-
tarre benötigt Möhring für die Reise über den
großen Teich, auf die Grüne Insel und zurück in
deutsche Gefilde. Auch spielt er etliche seiner
eigenen Songs. Die weichen Klänge der Gitarre
sorgen dafür, dass die Besucher sich in ihrer
Fantasie verlieren und sich in der von Möhring
gemaltenWelt wiederfinden.
Eintritt: frei; Spenden willkommen.

nis zur Welt ein anderes wird. Das kreative,
selbstbestimmte Gestalten, das Spiel mit For-
men und Farben, die Geduld, das Nicht-Wissen
um das Endergebnis, all das verbindet und bei-
des, Garten und Kunst, sind nie vollendet“, ist
sich Garbocz sicher.

Öffnungszeiten bis 25. Juli: Montag bis Frei-
tag 9Uhr bis 16Uhr und 17Uhr bis 22Uhr; Sams-
tag von 17 Uhr bis 22 Uhr, an Tagen mit Veran-
staltungen auch länger; sonn- und feiertags ge-
schlossen. Eintritt frei.

Tanzen im Schwanen
Salsa Cubana
Salsa Cubana – ein Rueda de Casino-Intensiv-
kurs beginnt am Mittwoch, 3. Juli, um 19 Uhr;
geplant sind vier Abende. Die Rueda de Casino
erfreut sich seit Jahrenwachsender Beliebtheit,
weil sie eine sehr gesellige und dynamische
Form des Salsatanzes ist. Ähnlich wie beim US-

Kulturhaus Schwanen – Programm und Projekte
Winnender Straße 4. Kartenvorverkauf:
www.kulturhaus-schwanen.de; Touristinfor-
mation, Scheuerngasse 4, Tel. 07151 5001-8321
oder -8322; Reservierungen Abendkasse Tel.
07151 5001-1674.

Open Stage im Schwanen
Moderiert vonChristian Langer (Die Füenf) kön-
nen am Dienstag, 25. Juni 2019, um 20 Uhr Lai-
en, Anfänger und Profis ihre Talente präsentie-
ren. Sich anmelden und auftreten kann jeder –
Kabarettisten, Musiker, Comedians, Poetry Sla-
mer, Pantomimen, Schauspieler, Tänzer, Zau-
berer, Jongleure – möglich ist (fast) alles!
Infos und Anmeldung: open-stage-schwa-

nen@gmx.de.
Eintritt: im Vorverkauf 5,95 €, ermäßigt 4,30

€; Abendkasse 7 €, ermäßigt 5 €. Karten: online
im Schwanen oder über reservix; Reservierung
Abendkasse möglich.

ART-en Vielfalt
„ART-en Vielfalt“ – unter diesem Titel zeigt
Günter Garbocz seine Werke im Kontext zur
Remstal Gartenschau 2019. Vernissage: Freitag,
28. Juni, um 19 Uhr. „Ein Garten ist nicht Kunst
und nicht Natur, er ist ein spannungsvolles Da-
zwischen“, so der Waiblinger Künstler Günter
Garbocz (Mitglied im Stuttgarter Künstlerbund
und im Kunstverein Remshalden). Er versucht,
in seinen Arbeiten Parallelen aus Natur, Garten
und Kunst zu finden. Dem genauen Blick er-
schließen sich zahlreiche Gemeinsamkeiten.
Die Prozesse des Entstehens, des Werdens äh-
neln sich und auch die Eigenschaften des Ent-
falteten, der gewachsenen Pflanze und des fer-
tigen Bildes. „Wer in der Erde herumwühlt, wer
etwas anbaut, etwas kultiviert, wird raschmer-
ken, dass sich nicht nur ein Stück Land, sondern
auch ein Stück seines Selbst verändert. Er spürt,
wie sich seine Sinne schärfen und sein Verhält-

Werke von Günter Garbocz sind von Freitag, 28.
Juni, an zu sehen. Foto: Garbocz

tember und 20. Oktober, jeweils von 14 Uhr an.
„Fotografie aus der Dose“ am Samstag, 10.

August, von 10 Uhr bis 14 Uhr für Kinder von
acht Jahren an.
Außerdem werden individuelle Führungen

für Schulklassen, Kindergeburtstage und Er-
wachsene auf Nachfrage angeboten.
Anmeldung und Info zu sämtlichen Kursen

unter Tel. 5001-1705, E-Mail: kunstschu-
le@waiblingen.de.

Öffnungszeiten und Kontakt
Stadtbücherei – Kurze Straße 24 (Marktdrei-
eck); dienstags bis freitags von 10 Uhr bis 18.30
Uhr, samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr; auch in den
Pfingstferien bis Freitag, 21. Juni; (außer an Fei-
ertagen). Tel. 07151 5001-1777, -1778, E-Mail:
stadtbuecherei@waiblingen.de; Internet:
stadtbuecherei.waiblingen.de.
Die Ortsbüchereien sind in den Pfingstferien

geschlossen.
• Beinstein – Rathausstraße 29; dienstags von
15Uhrbis 18Uhr, freitags von 10Uhrbis 12Uhr;
Tel. 36105.

• Bittenfeld – Schulstraße 3 (im Rathaus); diens-
tags von 10 Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 15
Uhr bis 18 Uhr; Tel. 5001-1865.

• Hegnach – Hauptstraße 64: dienstags von 10
Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 15.30 Uhr bis
18.30 Uhr; Tel. 5001-1905.

• Hohenacker – Rechbergstraße 40 (im Bürger-
haus); mittwochs von 15 Uhr bis 18 Uhr, frei-
tags von 10 Uhr bis 12 Uhr; Tel. 5001-1945.

• Neustadt – ImUnterdorf 14;mittwochs von 15
Uhr bis 18 Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr;
Tel. 5001-8622.

Gartenschaugeländes geplant, ansonsten in
der Bücherei. Eintritt frei.

E-Book-Sprechstunde
Offenes Angebot zur Nutzung von E-Books am
Mittwoch, 3. Juli, von 11 Uhr bis 12.30 Uhr. Die
Möglichkeit zur Unterstützung wird einmal im
Monat angeboten.

„... das Buch ist grün!“
„Ich habe den Titel vergessen, aber das Buch ist
grün!“, – die gesammelten grünen Werke ste-
hen bis Donnerstag, 11. Juli, im Erdgeschoss be-
reit. Die Werke der „grünen Sammlung“ kön-
nen entliehen werden!

Interaktive Bienenausstellung
„Im grünen Eckchen“
Im neuen Bereich der Stadtbücherei „Im grü-
nen Eckchen“ können bis 19. Oktober 2019
spannende Informationen rund um Gärten,
Bienen und andere Insekten entdeckt sowie
themenbezogene PC-Spiele ausprobiert wer-
den.

Camera Obscura – einfach reinschauen
Eine Camera Obscura steht den Besuchern der
Stadtbücherei noch bis 20. Oktober zur Besich-
tigung zur Verfügung. In Kooperation mit der
Kunstschule Unteres Remstal werden außer-
dem verschiedene Angebote gemacht:
„DunkelkammerDonnerstag“ am 11. Juli, 15.

August, 5. September, und 10. Oktober, jeweils
um 14 Uhr für Kinder von sechs Jahren an.
„Sonntags in der CO“, Führung für Familien

und Erwachsene am 21. Juli, 18. August, 22. Sep-

lich findet man nicht nur E-Books und Hörbü-
cher, sondern auch Sprachkurse von „Lingu-
aTV“ und „video2brain“ Video-Tutorials zu vie-
len verschiedenen Themen, von Webdesign bis
zum professionellen Fotografieren. Erreichen
können die Büchereimitglieder diese Dienste
über die Homepage der Bücherei.

Auf zumMitspielen!
Freunde bewährter Brett- und Kartenspiele
sind bei Uli Heim zum Spieletreff eingeladen,
auch ohne Spielpartner. Am Freitag, 21. Juni,
können Kinder von acht Jahren an und Erwach-
sene von 17Uhr bis 19Uhr ihren Spaß beimSpiel
haben. Eintritt: nach demWürfeln einer „6“.

Literatur zur Kaffeezeit
In der Literatur zur Kaffeezeit sind am Mitt-
woch, 26. Juni, um 15Uhr die „Poetischen Plane-
toiden“ zu Gast und gewähren einen Einblick in
ihr literarisches Schaffen. Für Kaffee, Tee und
Gebäck ist gesorgt. Eintritt: 2 €.

Schreibgespräche
Angehende Autoren kommen bei den Schreib-
gesprächen am Freitag, 28. Juni, um 17 Uhr zu-
sammen. Beim inspirierenden Gedankenaus-
tausch besteht die Möglichkeit, Werke vorzu-
stellen.

Philosophie zumMitmachen
Die „Naturphilosophie – Streifzüge durch das,
wasWelt ist“ besprechen die Stefan Neller und
Jonas Kabsch amMittwoch, 3. Juli, um 18.30Uhr
mit ihren Gästen. Wenn das Wetter mitmacht,
ist der Austausch in der Kunstlichtung des

Stadtbücherei im Marktdreieck und Ortsbüchereien
Lesen – 10 000 Romane und Biografien, mehr
als 30 000 Sachbücher und Nachschlagewerke,
etwa 150 Zeitschriften und Zeitungen sowie
mehr als 15 000 Kinderbücher, dazu Sprachkur-
se, Fremdsprachiges, Lernhilfen, Jugendroma-
ne, Comics, Graphic Novels,Mangas und Bilder-
bücher gehören zum Angebot der Stadtbüche-
rei Waiblingen. Sehen – etwa 5 000 Spiel-,
Sach-, Musik- und Kinderfilme auf DVD und
Blu-Ray stehen zur Verfügung. Hören – 5 000
Musik-CDs aus den Bereichen Rock/Pop, Jazz,
Klassik, Folklore und Unterhaltung sowie etwa
2 000 Hörbücher für Erwachsene und Kinder
gehören zumBestand. Erleben –mehr als 2 000
Spiele für jedes Alter, PC-, Konsolen- und Brett-
spiele, Lern- und Wissens-CDs- und DVD-ROM,
Sprachkurse, Reiseführer oder Wanderkarten.

„Klick dich rein!“
„Klick Dich rein!“ ist die offene Sprechstunde
zur Einführung in digitale Datenbanken wie
Genios, Munzinger, Brockhaus oder Britannica
amMittwoch, 19. Juni 2019, von 11 Uhr bis 12.30
Uhr. Das Angebot gibt es künftig jeden zweiten
Mittwoch.Wer es nutzenmöchte, muss sich le-
diglich an der Information melden.
Nicht nur für Schüler und Studenten sind die

elektronischen Datenbanken als hochwertige,
ständig aktualisierte Nachschlagewerke inte-
ressant und können für Referate und Hausar-
beiten herangezogen werden. Über das Presse-
portal Genios kannman in Artikeln von hunder-
ten verschiedenen Zeitungen, Publikums- und
Fachzeitschriften recherchieren, „PressReader“
lädt zum Blättern in tagesaktuellen Ausgaben
deutscher und internationaler Zeitschriften
und Zeitungen ein. In der E-Bibliothek schließ-

„Dui do on de Sell“

Kabarett mit Zauberwort
„Dui do on de Sell“, das sind Petra Binder und
Doris Reichenauer, die mit Mundart-Kabarett
unterhalten. „Das Zauberwort heißt Bitte!“,
lautet der Titel des Programms,mit dem sie am
Samstag, 6. Juli 2019, um20Uhr (Einlass 19Uhr)
im Bürgerzentrum zu Gast sind. Die beiden
werfen einen Blick durch anderer Leute Kü-
chenfenster, fördern Erkenntnisse zu Tage, mit
denen man so nicht gerechnet hätte, und ver-
fassen die unvermeidliche „Checkliste“, die sie
denMännernmit nach Hause geben. Karten zu
27,50 Euro im Vorverkauf gibt es beim Veran-
stalter, VfL Waiblingen, Oberer Ring 1, Telefon
98221-0, E-Mail: info@vfl-waiblingen.de oder
basketball@vfl-waiblingen.de, sowie in der
Touristinformation, Scheuerngasse 4.
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Kunst und Kultur
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Kultur-Highlights der Stadt Waiblingen in der Saison 2019/2020:
Der neue Spielplan ist da – Wählen Sie jetzt Ihr Abonnement!

Vorteile bei Wahl-Abonnement und
Jungem Abo
Das individuelle Kulturprogramm kann aus

dem gesamten Theater- und Konzertspielplan
nach eigenen Wünschen zusammengestellt
werden: „KleinesWahl-Abonnement“ – 3 aus 18
Veranstaltungen, Ersparnis zehn Prozent; „Gro-
ßes Wahl-Abonnement“ – 6 aus 18 Veranstal-
tungen, Ersparnis 20 Prozent, oder „Junges
Abo“ – 6 Veranstaltungen zu 24 € für Schüler,
Auszubildende, Studenten und Bundesfreiwilli-
ge bis 26 Jahren. Der Vorverkauf für Wahl-
Abonnements und Junges Abo beginnt am
Montag, 22. Juli, im Abo-Büro, in der Touristinfo
sowie online. Einzelkarten werden ebenfalls
von 22. Juli an in allen bekannten Vorverkaufs-
stellen verkauft sowie online.

 www.buergerzentrum-waiblingen.de und
www.waiblingen.de

der Touristinformation (i-Punkt), Scheuerngas-
se 4; in der Stadtbücherei und im Bürgerzen-
trum erhältlich und wird auf Wunsch zuge-
sandt. Information, Spielplanversand und Ver-
kauf von Fest- und Wahl-Abonnements sowie
vom „Jungen Abo“ im Abo-Büro im Bürgerzen-
trum, An der Talaue 4 in Waiblingen, Telefon
07151 5001-1610, E-Mail: abo-buero@waiblin-
gen.de. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, Donnerstag zusätzlich
von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr (nicht barrierefrei
zugänglich).

Ihre Vorteile als Fest-Abonnent
Abonnenten sparen mehr als ein Drittel ge-

genüber dem Einzelkartenpreis. Zudem erhal-
ten sie einen Gutschein, mit dem eine zusätzli-
che Veranstaltung aus dem gesamten Spiel-
plan zum ermäßigten Preis besucht werden
kann. Der Verkauf hat begonnen.

gleiten die Kulturfreunde auch in der kommen-
den Saison, allen voran Eric Gauthier, dasWaib-
linger Kammerorchester und die Oper Pforz-
heim.

Neu: „6 für 24“
Ein neues Angebot gibt es für junge Besuche-

rinnen und Besucher: mit dem „Jungen Abo – 6
für 24“ können für einen Preis von 24 Euro sechs
Veranstaltungen aus dem gesamten Konzert-
und Theater-Abonnementprogramm bei freier
Platzwahl gebucht werden.
Ausführliche Informationen zu allen Abon-

nements und zum Einzelkartenverkauf finden
Interessierte im Spielplan oder bei einer per-
sönlichen Beratung im Abo-Büro.

Spielplan holen!
Der Spielplan mit allen Informationen ist im

Rathaus, bei den Ortschaftsverwaltungen, in

ten deutschen Schauspieler und einer derweni-
gen, die auch in Hollywood Karriere gemacht
haben, liest aus Tolstois „Kreutzersonate“.
Christian Brückner, die Stimme von Robert de
Niro, rezitiert aus „Moby Dick“ und wird von
dem Ensemble „Elbtonal Percussion“ begleitet.
Die Gothic-Novel „Dr. Jekyll undMr. Hyde“wird
zu einem Trickfilm in schwarz-weißer Vintage-
Optik in einer Livelesung von Hörspielprofis
vorgetragen. Den Reigen der Lesungen schließt
Maria Schrader, die zur Remstal Gartenschau
Texte von Roger Willemsen vorträgt.
In der Theaterreihe treffen in dieser Saison

komödiantische Leichtigkeit wie in Offenbachs
„Orpheus in der Unterwelt“, in Wildes „Bunbu-
ry“ sowie Smetanas „Die verkaufte Braut“ auf
Schwarze Magie, Mord und Verbrechen – etwa
in demMusical „Krabat“ nach Preußler, in Euri-
pides „Medea“, Goethes „Faust“ und Verdis „Ri-
goletto“. Langjährige Partner des Hauses be-

Die Konzertreihe der kommenden
Spielzeit beginnt mit dem Ab-
schluss der Remstal Gartenschau
2019: Joseph Haydns „Schöpfung“
wird als Chor- und Orchesterpro-
jekt von acht Waiblinger Chören,
Ensembles und Solisten aufge-
führt.
Mit dem Weihnachtskonzert des „Moscow
Chamber Orchestra“ und einem Preisträger des
renommierten XVI. Tschaikowsky Wettbe-
werbs wird ein weiterer musikalischer Höhe-
punkt erlebbar.

Weitere musikalische Highlights sind die
Konzerte der Pianistin Khatia Buniatishvili und
der US-amerikanischen Jazzsängerin Cécile
McLorin Salvant. Sebastian Koch, einer der bes-

sein Studium an der Petrosavodsker Glasunow-
Musikhochschule, 2008 wechselte er an die
Musikhochschule Stuttgart. U. a. studierte er
bei den Professoren Kirill Gerstein, Péter Nagy
und Florian Wiek und schloss seine Examina
mit Auszeichnung ab. 2016 debütierte er mit
den Stuttgarter Philharmonikern unter der Lei-
tung von Johannes Klumpp im Rahmen des ‚Ri-
sing Stars!’-Festivals in Stuttgart. Mit zahlrei-
chen Preisen ausgezeichnet, ist Alexander Son-
deregger seit 2018 Dozent an der Musikhoch-
schule Stuttgart und lebt in Waiblingen.

Dort gibt es Karten
Kartenpreise regulär: 24,- €
Kartenpreise ermäßigt: 19,- €

Karten im Vorverkauf an den üblichen Vor-
verkaufsstellen, z. B. in der Touristinformation
Waiblingen (i-Punkt), Scheuerngasse 4, Telefon
07151 5001-8321, und im Internet unter
www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de.

Veranstalter: Stadt Waiblingen.

Nik Kevin Koch
Nik Kevin Koch, in Waiblingen geboren und
aufgewachsen, absolvierte sein Gesangstudi-
um an der Hochschule für Musik in Köln und
Zürich bei Prof. Christoph Prégardien und
schloss das Konzertexamen mit Auszeichnung
ab. Meisterkurse u. a. bei Hartmut Höll, bei den
Kammersängerinnen Elisabeth Schwarzkopf
und Ingeborg Danz komplettierten seine Aus-
bildung. Für den Preisträger verschiedener
Wettbewerbe folgten Engagements im Opern-
studio des Staatstheaters Nürnberg, amStaats-
theater Stuttgart und an der Oper Köln. Seit der
Spielzeit 2010/11 ist er Ensemblemitglied am
Theater St. Gallen. Sein Konzertrepertoire ist
breit gefasst, als Liedsänger widmet er sich vor
allem Komponisten wie Franz Schubert, Hugo
Wolf, Ludwig van Beethoven und Robert Schu-
mann.

Alexander Sonderegger
Alexander Sonderegger, geboren 1991 in Russ-
land, erhielt mit fünf Jahren seinen ersten Kla-
vierunterricht. Bereits mit 16 Jahren begann er

Hochromantischer Zyklus aus dem Jahr 1823
„Die schöne Müllerin“ im BürgerzentrumWaiblingen

Der Tenor Nik Kevin Koch und der Pia-
nist Alexander Sonderegger, beide
Waiblinger Künstler, laden am Frei-
tag, 18. Oktober 2019, um 20 Uhr zu
Franz Schuberts Liederzyklus „Die
schöne Müllerin“ in den Welfensaal
des Bürgerzentrums Waiblingen. Der
Vorverkauf hat begonnen.

IndemhochromantischenZyklusausdemJahre
1823werdendieseelischenAbgründeeinesMül-
lerjungen auf seiner Wanderschaft beleuchtet,
deranunerfüllter Liebeverzweifeltund letztlich
auch zugrunde geht. Die Natur nimmt bei die-
sem Zyklus eine zentrale Rolle ein und findet in
jedem der 20 Lieder ihre eigene lautmalerische
Sprache – einmal drängend, einmal meditativ
und schwärmerisch, bis hin zumohnmächtigen
Zorn. Gemeinsam nehmen die beiden Künstler
das Publikum–passend zur zweitenWaiblinger
Highlight-Woche bei der der Remstal Garten-
schau 2019 – mit auf eine lyrische Wanderung
vorbei an Weinreben und sich winden Feldwe-
gen bis hin zu sanft fließenden Gewässern. Alexander Sonderegger. Foto: Sandra Wolf. Nik Kevin Koch. Foto: Tine Edel

Melanie Diener. Foto: Ifkovits ChenThomas Hampson. Foto: Iiyang Chen

Angebot.
o Führungen für Schulen und Kindergärten: 45
€, jedoch Waiblinger Einrichtungen gebühren-
frei.
0 Barrierefreie Führung: für Besucher mit be-
sonderen Bedürfnissen – bei Lernschwäche,
Sehbehinderung, bei geistiger Behinderung
oder bei Demenz stehen speziell konzipierte
Angebote zur Verfügung; auch die Kunstschule
hält entsprechende Workshops bereit. Kunst-
schule und Galerie sind außerdem barrierefrei
zugänglich. Individuelle Angebote können er-
stellt werden. Ein Angebot mit Unterstützung
der „Freunde der Galerie Stihl Waiblingen“.

Eintritt in die Galerie
Es gelten folgende Eintrittspreise: Erwachsene
6 €; ermäßigt (Studenten, Rentner, Schwerbe-
hinderte, Stadtpass-Inhaber, Teilnehmer an
Gruppenführungen) 4 €. Kinder/Jugendliche
bis 16 Jahre und Schüler frei. Freier Eintritt: frei-
tags von 14 Uhr bis 18 Uhr.

Kontakt und Öffnungszeiten
Weingärtner Vorstadt 12, 71332 Waiblingen,
Info-Telefon 07151 5001-1686, E-Mail: gale-
rie@waiblingen.de, Internet www.galerie-
stihl-waiblingen.de. Öffnungszeiten: dienstags
bis sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr und donners-
tags bis 20 Uhr. Offen auch an Fronleichnam,
20. Juni.

lebte einige Jahre in Fellbach und ist heute in
Berlin tätig. Sie ist für monumentale florale
Blumenfotografien zwischen erblühter Schön-
heit und beginnendem Verfall bekannt. Eigens
für die Galerie der Stadt Fellbach kreierte die
Künstlerin eine Ausstellung, die Installation,
Fotografie und Film zu einem Gesamtkunst-
werk zusammenführt.

Führungen
0 Öffentliche Führungen: sonn- und feiertags
um 11.30 Uhr und um 15 Uhr; Dauer 45Minuten.
Gebühr: 2 €, Kinder, Schüler und Studenten frei.
0 After-Work-Führungen: donnerstags um 18
Uhr; Dauer 45 Minuten. Gebühr: 2 €, Kinder,
Schüler und Studenten frei.
0 Familienführungen: sonntags um 16 Uhr am
7. Juli.
0 Kuratorenführung: am Donnerstag, 18. Juli,
und am Donnerstag, 15. August.
o „Kunstgenuss zur Kaffeezeit“ am Mittwoch,
26. Juni, und am Mittwoch, 10. Juli, jeweils um
um 14.30 Uhr; die Besucher gehen in die aktuel-
le Ausstellung und besprechen ihre Eindrücke
im Anschluss im Café-Bistro „disegno“. Mit An-
meldung unter Tel. 5001-1701, E-Mail: kunstver-
mittlung@waiblingen.de.
o Führung in einfacher Sprache am Donners-
tag, 27. Juni, um 15 Uhr.
o Gruppenführungen, auch in englischer Spra-
che, gehören ebenfalls zum Angebot; Gebühr:
50 €, zusätzlich 10 € für das englischsprachige

„Blumen in der Fotografie“ – nicht nur harmlos
Galerie Stihl Waiblingen

„Aufgeblüht und abgelichtet – Blumen in der
Fotografie“ ist der Titel der Schau, der passend
zur Remstal Gartenschau 2019 gewählt wurde.
Die Sommerausstellungmit Blumenmotiven in
der zeitgenössischen Fotografie ist bis Sonn-
tag, 25. August, zu sehen. Mit ungewöhnlichen
Perspektiven und verschiedensten technischen
Finessen – von der Langzeitbelichtung über das
Spielmit Spiegelungen, Licht- und Farbeffekten
bis zur Überlagerung von Motiven – eröffnen
die Fotografien überraschende Sichtweisen der
scheinbar vertrauten Pflanzenwelt.

Gut geführt im Doppelpack
Blütenpracht im Doppelpack garantieren die
Angebote in Kooperation mit der Galerie der
Stadt Fellbach am Sonntag, 30. Juni, sowie am
Sonntag, 14. Juli 2019, jeweils um 14 Uhr. Eine
Führung durch „Aufgeblüht und abgelichtet“
kombiniert mit Luzia Simons’ „Installation, Fo-
tografie, Video“ in Fellbach, gehören zum Dop-
pelpack. Die Führungen beginnen in Waiblin-
gen und werden anschließend in Fellbach fort-
gesetzt. Es führt Dr. Barbara Martin, Kuratorin
der Galerie Stihl Waiblingen. Der Transfer von
Waiblingen nach Fellbach erfolgt in Eigenregie.
Die Teilnahmegebühr beträgt 4 Euro, zuzüglich
Eintritt. Eine Reservierung ist nicht möglich.
Luzia Simons ist auch in der Waiblinger

Schau mit einigen Arbeiten vertreten. In Fell-
bach liegt der Fokus ganz auf Simons’ Schaffen.
Die Künstlerin wurde 1953 in Brasilien geboren,

werben. Für Einzelheiten und weitere Informa-
tionen besuchen Interessierte die Homepage:
www.Internationale-Opernwerkstatt-Waiblin-
gen.de

Karten können online im Webshop
(www.buergerzentrum-waiblingen.de) oder
persönlich im Abo-Büro (An der Talaue 4, 71334
Waiblingen) erworben werden. Preise: Pass für
einen halben Tag 7 Euro, Pass für einen ganzen
Tag 10 Euro, Wochenpass (Drei-Tage-Ticket) 24
Euro. – Die „Internationale Opernwerkstatt
Waiblingen“ wird ermöglicht mit freundlicher
Unterstützung der „Helmut Nanz-Stiftung“
und der Bernd Moosmann – Meisterwerkstätte
für Holzblasinstrumente GmbH.

Karten für die Opernwerkstatt
Online oder persönlich

Das Publikum erwartet ein einmaliges
Erlebnis: nach der Auftaktveranstal-
tung zur 1. Internationalen Opern-
werkstatt beginnt nun der Vorverkauf
der Werkstatt-Besucherkarten.

Die Werkstatt-Arbeiten von Dienstag, 24., bis
Freitag, 27. September, zwischen 10 Uhr und 13
Uhr sowie 14 Uhr und 17 Uhr sind öffentlich.
Opernbegeisterte können Melanie Diener und
Thomas Hampsonwährend des Unterrichts zu-
schauen; die Öffentlichkeit kann sowohl für die
Werkstatt-Besuche (mit Begleitprogramm) als
auch für das große Abschlusskonzert Karten er-
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Informieren • Engagieren •Weiterbilden • Spielen
07146 43788: Teenies, dienstags und freitags
von 16 Uhr bis 18 Uhr; Jugendliche: dienstags
und freitags von 18 Uhr bis 20 Uhr, mittwochs
und donnerstags von 17 Uhr bis 21 Uhr. In den
Pfingstferien gelten die üblichen Öffnungszei-
ten, jedoch am 20. Juni (Feiertag) geschlossen.
Jugendtreff Hegnach, Kirchstraße 49, Tel.
57568. Teenies: montags von 16 Uhr bis 19 Uhr
(Viertklässler); mittwochs von 17 Uhr bis 19 Uhr.
Jugendliche: mittwochs von 19 Uhr bis 21 Uhr;
donnerstags von 17 Uhr bis 21 Uhr, freitags von
18 Uhr bis 22 Uhr. Geöffnet auch in den Pfingst-
ferien.
Jugendtreff Hohenacker, Rechbergstraße 40,
Tel. 82561. Jugendliche von 16 Jahren an: diens-
tags und mittwochs von 17 Uhr bis 21 Uhr, frei-
tags von 19Uhr bis 21 Uhr. Teenies von 14 Jahren
bis 16 Jahren: donnerstags von 18Uhr bis 20Uhr
für; freitags von 17 Uhr bis 19 Uhr. Girls-Club:
donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr. In den
Pfingstferien ist bis 21. Juni geschlossen.
Jugendtreff Neustadt, Ringstraße 38. Dienstags
bis Freitags von 17 Uhr bis 21 Uhr offen, auch in
den Pfingstferien bis Freitag, 21. Juni (außer am
Feiertag, 20. Juni).
JuCa15, Waiblingen-Süd, Düsseldorfer Straße
15, 1. Stock, Tel. 982089, für junge Menschen
zwischen zehn und 18 Jahren: montags, mitt-
wochs, donnerstags und freitags von 17 Uhr bis
21 Uhr. In den Pfingstferien ist wie üblich offen,
jedoch nicht am 20. Juni (Feiertag).

Jugendzentrum „Villa Roller“
Kontakt: Alter Postplatz 16, Tel. 07151 5001-
2730, Fax -2739. – Im Internet: www.villa-rol-
ler.de, auf facebook: www.facebook.de/vil-
la.roller.de. E-Mail: villa.roller@waiblingen.de.
Montags von 15 Uhr bis 18 Uhr von zehn Jahren
an; von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren an.
Dienstags von 14Uhr bis 18Uhr von zehn Jahren
an.
Mittwochs von 14 Uhr bis 18 Uhr von zehn Jah-
ren bis 13 Jahre; am 26. Juni wird bunter Slime
hergestellt; „Grillen und chillen“ an der Beach-
bar am 3. Juli. – Von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jah-
ren an.
Donnerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr von zehn
Jahren an; von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren
an.
FreitagsMädchentreff für die Altersgruppe von
zehn Jahren an von 14 Uhr bis 18 Uhr; keinMäd-
chentreff am 21. Juni, sondern offen für alle von
zehn Jahren an; am 28. Juni wird gemeinsam
gebacken. – Jugendcafé von 18 Uhr bis 22 Uhr
von 14 Jahren an; nicht am 28. Juni. – Keine An-
gebote beim Mädchentreff und im Jugendcafé
am 5. Juli, denn es ist der „Band Contest 2019“;
Eintritt 5 €.
Sonntag: am 7. Juli „Villa Café“ von 16 Uhr bis
20 Uhr.
Die Öffnungszeiten gelten auch in den Pfingst-
ferien.

Aktivspielplatz
Kontakt: Schorndorfer Straße/Giselastraße,
Tel. 563107. Öffnungszeiten: während der

„Drums Alive“ am Samstag, 6. Juli, um 11 Uhr. –
„Pezziball-Special“ am Sonntag, 7. Juli, um 14
Uhr. – „Schwaben-Krimis“: der Krimiautor
Klaus Wanninger liest aus Anlass der Remstal
Gartenschau am Mittwoch, 10. Juli, um 18.30
Uhr in der Kunstlichtung der Talaue.

BIG-Kontur
Kontakt: Danziger Platz 8, Tel. 1653-551, Fax -
552, E-Mail: info@BIG-WNSued.de, im Netz:
www.BIG-WNSued.de.
Aktuell: „Strickeria“ um 14 Uhr am Mittwoch,
19. Juni. – BIG-Kontaktzeit von 10 Uhr bis 12 Uhr,
Tee und Informationen am Donnerstag, 27.
Juni. – „Spielenachmittag“ für Kinder von sechs
Jahren an um 16 Uhr am 24. Juni. – Spielend ins
Alter, Brett- und Kartenspiele für Erwachsene
amMittwoch, 26. Juni, um 15 Uhr.

Waiblingen-Süd Vital
Kontakt: Danziger Platz 8, E-Mail: vital@big-
wnsued.de, info@big-wnsued.dewww.big-
wnsued.de, Tel. 1653-548, -553, Fax 1653-552. Der
Einstieg in die Bewegungsangebote ist jeder-
zeit und ohne Anmeldungmöglich. Die Gebühr
wird über den „Vital-Coin“ entrichtet, der zum
Preis von 3 € in der Engel-Apotheke oder bei
„SmartIns“ gekauft werden kann. Infos im In-
ternet sowie zur Kontaktzeit.
Montags
•Walking-Treff: 8Uhr vor der Rinnenäckerschule.
• Nordic-Walking-Treff: 9 Uhr, Danziger Platz 8.
• Feldenkrais: 10 Uhr, UG Danziger Platz 13.
Dienstags
• Yoga, 9.30 Uhr, Danziger Platz 13.
Mittwochs
• Rückengymnastik: 9 Uhr bis 10 Uhr, UGDanzi-
ger Platz 13; nicht am 19. Juni.

• Rückengymnastik: 10.10 Uhr bis 11.10 Uhr, UG-
Danziger Platz 13; nicht am 19. Juni.

Donnerstags
• Tai Chi: 10 Uhr, Treffpunkt UGDanziger Platz 13;
nicht am 20. Juni.

• Bauch-Beine-Rücken: 17.30 Uhr, UG Danziger
Platz 13; nicht am 20. Juni.

• Badminton: 18.45 Uhr, Rinnenäckerturnhalle.
Freitags
• Kontaktzeit: 13 Uhr bis 15 Uhr, BIG-Kontur
Danziger Platz 8.

• Hip Hop: 15 Uhr für angemeldete Kinder, UG
Danziger Platz 13; nicht am 21. Juni.

• Nordic-Walking-Treff: 18 Uhr, Schüttelgraben
an der Unterführung B14/29.

• Linientänze: 18 Uhr, Rinnenäckerturnhalle;
nicht am 21. Juni.

Sonntags
• Nordic-Walking-Treff: 8 Uhr vor demWasser-
turm.

Jugendtreffs
Juze Beinstein, Rathausstraße 13, Tel. 2051638:
dienstags, mittwochs, donnerstags für Jugend-
liche von 17 Uhr bis 21 Uhr, freitags von 14 Uhr
bis 18 Uhr Teenies. In den Pfingstferien gilt: bis
Freitag, 21. Juni, geschlossen.
Jugendtreff Bittenfeld, Schillerstraße 114, Tel.

ihre Eindrücke im Anschluss im Café „disegno“.
Anmeldung unter Tel. 5001-1701, E-Mail: kunst-
vermittlung@waiblingen.de.

Musikschule
Kontakt: Christofstraße 21 (Comeniusschule);
Internet: www.musikschule-unteres-rems-
tal.de. Informationen und Anmeldungen im Se-
kretariat unter Tel. 07151 15611 oder 15654, Fax
562315, oder per E-Mail: info@musikschule-un-
teres-remstal.de oder info@msur.de.
Anmeldungen zum Drum-Circle-Workshop am
Samstag, 13. Juli, von 10 Uhr bis 17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus, Danziger Platz 36, sind bis 8.
Juli unter E-Mail: angebot@msur.de möglich.
Gebühr: 12 €. Vermittelt werden Techniken und
Methoden zum Drum Circle, geeignet beson-
ders für Musiklehrer, Therapeuten und Erzie-
her. – Ein offenes Angebot dazu gibt es am
Sonntag, 14. Juli, um 14 Uhr am Seeplatz in der
Talaue. – Über die Spendenplattform:
www.gut-fuer-den-rems-murr-kreis.de der
Kreissparkasse kann das Drum-Circle-Projekt
unterstützt werden.

Volkshochschule Unteres Remstal
Kontakt: Bürgermühlenweg 4, Postplatz-Fo-
rum. Auskünfte und Anmeldung unter Tel.
95880-0, Fax: 95880-13, E-Mail: info@vhs-unte-
res-remstal.de. Internet, Online-Buchung:
www.vhs-unteres-remstal.de. Bürozeiten:
montags, mittwochs und donnerstags von 9
Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 18 Uhr,
dienstags und freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr.
Aktuell: „Den inneren Antreibern auf der Spur“
amMittwoch, 26. Juni, von 9 Uhr bis 16 Uhr; Es-
sener Straße 7. – „Word 2016“, Grundlagen am
Donnerstag, 27. Juni, von 9Uhr bis 16Uhr. – „Ex-
cel“ für Fortgeschrittene donnerstags von 27.
Juni an um 18 Uhr, viermal. – „Qi Gong über
dem Remstal“ am Freitag, 28. Juni, um 17.30
Uhr; Treff am Wanderparkplatz am Fuß des
Kleinheppacher Kopfs. – „Sunrise-Yoga“ in der
Talaue am Samstag, 29. Juni, um 7.30 Uhr; Treff
am Bürgerzentrum. – „Outdoor-Fitmix“ in der
Talaue am Samstag, 29. Juni, um9Uhr; Treff an
der Rundsporthalle, Beinsteiner Straße 60. –
„Das liebe Geld“, die Finanzen im Griff am
Samstag, 29. Juni, um 9 Uhr. – „Antara-Stret-
ching“ am Samstag, 29. Juni, um 11 Uhr. – „Fit-
ness-Marathon“ am Sonntag, 30. Juni, um 14
Uhr. – „Stein undWein: geologische Weinwan-
derung mit Weinprobe“ am Sonntag, 30. Juni,
von 14 Uhr bis 18.30 Uhr; Treff am Stihl-Park-
platz/Klinglestalstraße in Richtung Neustadt,
vor Brücke rechts; Weinprobe im Öko-Weingut
Schmalzried. – „Stiftungsgründung“ am Diens-
tag, 2. Juli, um 19 Uhr. – „Mit dem Smartphone
unterwegs auf der Remstal Gartenschau 2019“
am Mittwoch, 3. Juli, um 14 Uhr. – „Deutsch-
und Integrationsberatung“ am Donnerstag, 4.
Juli, um 15 Uhr. – „Was blüht denn da?“, botani-
sche Wanderung am Donnerstag, 4. Juli, um 17
Uhr; Treff am Wanderparkplatz „Hanweiler
Sattel“. – „Englisch A1“, Kurzkurs intensiv frei-
tags von 5. Juli an um 19 Uhr, zweimal. –

ForumMitte
Kontakt: Blumenstraße 11. Büro und Begeg-
nungsstätte, Tel. 5001-2696, Fax 51696. E-Mail:
martin.friedrich@waiblingen.de. Internet:
www.waiblingen.de/forummitte.
Cafeteria: montags bis freitags und sonntags
von 11 Uhr bis 17 Uhr; samstags von 11 Uhr bis 14
Uhr (Speiseplan im Internet). Jeden Nachmit-
tag Kuchenbüfett und Vesper. Außerdem be-
steht die Möglichkeit zur Zeitungslektüre, zum
Austausch, es gibt Veranstaltungstipps sowie
Internetzugang. Mittagstisch: montags bis
sonntags von 12 Uhr bis 13 Uhr; angeboten wer-
den zwei Gerichte zur Auswahl, auch für Eltern
mit Kindern.
Aktuell: „Tanztee“mitManfredGötz amDiens-
tag, 25. Juni, um 15 Uhr. – „Klassik am Abend“
amDonnerstag, 27. Juni, um 18 Uhr: es musizie-
ren RolandGeiger (Querflöte) undMandy Bahle
(Gitarre), auf demProgrammstehenWerke von
Piazzolla, Villa-Lobos undGrieg. Karten: imVor-
verkauf 7 €; Abendkasse 8 €. – „Hilfestellung
am PC und fürs Smartphone“ gewähren Schü-
ler des Staufer-Gymnasiums vonMontag, 1., bis
Freitag, 5. Juli, jeweils von 8.30 Uhr bis 11.30
Uhr; eigene Geräte können mitgebracht wer-
den, es stehen jedoch auch welche zur Verfü-
gung. Mit telefonischer oder persönlicher An-
meldung im Forum Mitte. – Film: „Nur wir drei
gemeinsam“ am Dienstag, 2. Juli, um 15 Uhr.
Eintritt frei.
Ausflug:Anmeldungen zumAusflug nach Rott-
weil am Mittwoch, 31. Juli, sind von 3. Juli an
persönlich möglich, von 4. Juli an auch wieder
telefonisch. Die Fahrt bildet den Auftakt zum
Sommerferienprogramm; es geht auf den Auf-
zugstestturmder Firma Thyssen, außerdembe-
steht die Möglichkeit zur Stadtbesichtigung
und einemMittagstisch. Abfahrt um8.15 Uhr (8
Uhr Forum Nord). Anmeldungen werden nur
persönlich in beiden Foren entgegengenom-
men; eine telefonische Anmeldung ist derzeit
nicht möglich.

Forum Nord
Kontakt: Salierstraße 2. „Stadtteil-Büro“mit of-
fener Sprechstunde zumsozialen Lebenmit An-
geboten zur Unterstützung und Integration
montags von 14Uhr bis 16Uhr und donnerstags
von 16 Uhr bis 18 Uhr oder nach Vereinbarung
unter Tel. 07151 5001-2690, E-Mail: patricia.reh-
bein-boenisch@waiblingen.de, oder nach Ver-
einbarung; im Internet: www.waiblingen.de/
forumnord.
Aktuell: Beim Bildervortragmit dem Titel „Vom
Bodensee zum Genfer See“ nimmt Wolfgang
Most die Gäste am Mittwoch, 19. Juni, um 15
Uhr mit.
Beratung zur Patientenverfügung: üblicher-
weise mittwochs um 15 Uhr, nächster Termin
am 26. Juni mit Anmeldung bei der Hospizstif-
tung unter Tel. 07191 3441940.
Ausflug: Beschreibung wie im „Forum Mitte“.
Kinder- und Jugendtreff
Kontakt: bei Julia Röttger unter Tel. 07151 5001-
2740, E-Mail: julia.roettger@waiblingen.de. Die
Einrichtung ist für Sechs- bis 14-jährige wie
folgt geöffnet: montags bis freitags von 11 Uhr
bis 19 Uhr. Montags ist „Felix’ Sportnachmit-
tag“, dienstags wird gekocht, mittwochs ge-
bastelt und donnerstags gebacken. In den
Pfingstferien bis Freitag, 21. Juni, geschlossen.

Forum Süd
Kontakt: Martin-Luther-Haus, Danziger Platz
36. „Stadtteilmanagement“ mit offener
Sprechstunde mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr
und donnerstags von 16 Uhr bis 18.30 Uhr oder
nach Vereinbarung unter Tel. 07151 5001-2693,
E-Mail: monika.niederkrome@waiblingen.de;
www.waiblingen.de/wn-süd. Beratung zur Pa-
tientenverfügung: üblicherweise am letzten
Donnerstag im Monat von 15.30 Uhr bis 17.30
Uhr (außer in den Schulferien); Terminverein-
barung bei Stadtteilmanagerin Monika Nieder-
krome.

Kunstschule Unteres Remstal
Kontakt:Weingärtner Vorstadt 14. Anmeldung
und Information zu Klassen und Workshops
Tel. 07151 5001-1702, -1705, Fax -1714, E-Mail:
kunstschule@waiblingen.de, Internet:
www.kunstschule-rems.de. Bürozeiten: mon-
tags bis freitags von 8.30 Uhr bis 13 Uhr. Anmel-
dung zu den Angeboten üblicherweise fünf
Werktage vor Beginn.
Workshops für Kinder: „Lasst Blumen spre-
chen!“, Kinder von acht Jahren an malen, dru-
cken und kleben am Samstag, 6. Juli, von 11.30
Uhr bis 13.30 Uhr eine Blumenwiese.
Workshops für Jugendliche und Erwachsene:
„Mein „Vision-Board“, eine kreative Antwort
auf Fragen des Lebens am Freitag, 28. Juni, um
19 Uhr und am Samstag, 29. Juni, um 17 Uhr. –
„Aktstudie in Betonguss“ – es wird ein Torso
von etwa 40 Zentimetern Höhe nach einem
Modell gefertigt, anschließend wird er in Gips
abgeformt, diese Form wird mit Beton ausge-
gossen: amDonnerstag, 4. Juli, von 18 Uhr bis 21
Uhr; Freitag, 5. Juli, von 18 Uhr bis 21 Uhr; Sams-
tag, 6. Juli, von 10Uhr bis 17Uhr; Sonntag, 7. Juli,
von 10Uhr bis 17 Uhr; Donnerstag, 11. Juli, von 18
Uhr bis 20 Uhr.
Kunstvermittlung:Angebote zur Ausstellung in
der Galerie Stihl Waiblingen „aufgeblüht und
abgelichtet: „Kunstgenuss zur Kaffeezeit“ am
Mittwoch, 26. Juni, um 14.30 Uhr besuchen die
Teilnehmer die Ausstellung und besprechen

Schulzeitenmontags bis freitags von 14 Uhr bis
18 Uhr; dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Jungenstunde (nicht in den Ferien); mittwochs
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr ist Mädchenstunde;
mittwochs von 18.30 Uhr bis 20 Uhr ist Teenie-
abend; freitags ist Ausflugs- oder Kinotag, bitte
Anmeldeformulare mitnehmen; der Aki bleibt
dann für Nichtteilnehmer geschlossen.
Aktuell: In der zweiten Pfingstferienwoche ist
bis Mittwoch, 19. Juni, von 11 Uhr bis 17 Uhr ge-
öffnet; geschlossen am Donnerstag, 20. Juni
(Feiertag) und am Freitag, 21. Juni. – In der Wo-
che von 24. Juni an widmen sich die Besucher
demHüttenbau, amDienstag, 25. Juni, ist Kino-
tag auf dem Aki, gezeigt wird „Alles steht
Kopf“.

Spielmobile für Kinder
Die mobilen Spielangebote sind ein kostenlo-
sesMitmachangebot für Kinder zwischen sechs
und elf Jahren ohne Anmeldung.
Kontakt: montags bis donnerstags von 10 Uhr
bis 13 Uhr bei Enisa Schmidt unter Tel. 5001-
2725, E-Mail: enisa.schmidt@waiblingen.de
und Alexander Vetter, Tel. 5001-2724, E-Mail:
alexander.vetter@waiblingen.de.
In den Pfingstferien bis Freitag, 21. Juni, gelten
die Angebote wie im „Aki“-Ferienprogramm.

„Spiel- und Spaßmobil“
Beinsteiner Halle oder Spielplatz „Henne-
neschd“: donnerstags, alle zwei Wochen, von
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr: „Aus Alt mach Neu“
nach den Pfingstferien am 4. und 18. Juli.
Jugendtreff Neustadt (Ringstraße 38, unter-
halb der Friedensschule) oder Spielplatz „Teich-
äcker“: montags, alle zwei Wochen, von 15 Uhr
bis 18 Uhr: „Aus Alt mach Neu“ nach den
Pfingstferien am 1. Juli.
Comeniusschule:mittwochs, alle zweiWochen,
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. „Aus Alt mach Neu“
nach den Pfingstferien am 3. und 8. Juli.
Rinnenäcker, in den Räumen der „BIG“: diens-
tags, alle zwei Wochen, von 14.30 Uhr bis 17.30
Uhr. „Aus Alt mach Neu“ nach den Pfingstferi-
en am 2. und 16. Juli.

„Kunterbunte Kiste“
Bittenfeld (Schillerschule):mittwochs, alle zwei
Wochen, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. „Kneten,
matschen,modellieren“ nach den Pfingstferien
am 26. Juni. – „Aus Alt mach Neu“ am 10. Juli.
Hegnach (Jugendtreff bei der Schwimmhalle)
oder Spielplatz am Pfefferminzweg: dienstags,
alle zwei Wochen, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
„Kneten, matschen, modellieren“ am 25. Juni. –
„Aus alt mach Neu“ am 9. Juli.
Hohenacker (Lindenschule) oder Parkplatz vor
der Feuerwehr: donnerstags, alle zweiWochen,
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. „Kneten, matschen,
modellieren“ am 27. Juni. „Aus Alt mach Neu“
am 11. Juli.
Kernstadt, Marienheim, Am Kätzenbach:mon-
tags, alle zwei Wochen, von 14.30 Uhr bis 17.30
Uhr. „Kneten, matschen, modellieren“ am 24.
Juni. – „Aus Alt mach Neu“ am 8. Juli.
Informationen im Internet auf der Seite
www.waiblingen.de, Suchbegriff „Spielmobil“.

Karo Familienzentrum

Ehrenamtliche
Schuldnerbegleitung
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8912, E-Mail: schuldnerbeglei-
tung@waiblingen.de, im Internet: www.famili-
enzentrum-waiblingen.de. Offene Sprechstun-
den: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr, donners-
tags von 15 Uhr bis 17 Uhr, außerhalb dieser Zei-
ten ist der Anrufbeantworter geschaltet. Ge-
bührenfrei beraten werden Menschen, die in
eine finanzielle Schieflage geraten sind oder
praktische Hilfe rund um das ThemaGeld brau-
chen; ohne Anmeldung. Die ehrenamtliche
Schuldnerbegleitung ist zur Verschwiegenheit
verpflichtet.

„wellcome“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Annett
Burmeister, Tel. 98224-8901; E-Mail: waiblin-
gen@wellcome-online.de. Im Internet:
www.wellcome-online.de. Sprechzeit: mon-
tags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Das Projekt
„wellcome“ des Familienzentrums Waiblingen
unterstützt junge Familien nach der Geburt ei-
nes Kindes.

Remstaler Tauschring
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8913 (samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
nicht in den Schulferien), www.remstaler-
tauschring.de, E-Mail: kontakt@remstaler-
tauschring.de. Die Interessengemeinschaft or-
ganisierter gegenseitiger Hilfe (Mindestalter 18
Jahre). Die geleistete Arbeitszeit wird in „Rems-
talern“ einem Konto gutgeschrieben, von dem
im Bedarfsfall abgebucht wird.
Aktuell: Stammtisch üblicherweise am ersten
Montag im Monat um 19 Uhr im Forum Mitte,
Blumenstraße 11, Info unter Tel. 502414. Von
April bis Oktober sind die Aktiven am ersten
Samstag imMonat von 10 Uhr bis 13 Uhr mit ei-
nem Infostand auf demWochenmarkt präsent
(nahe Schuhgeschäft „Tamaris“).

sonders qualifizierte Hebammen, die Schwan-
gere, Mütter und Familien bis zum ersten Le-
bensjahr des Kinds unterstützen; kostenlos und
vertraulich.

„Caféchen“, der offene Treff, mittwochs von 15
Uhr bis 17 Uhr und freitags zwischen 10Uhr und
12 Uhr, ein kostenloses Angebot für Schwange-
re, junge Eltern und Bezugspersonen. Eine Fa-
milienhebamme und eine Sozialpädagogin be-
antworten Fragen. Für Kinder gibt es Spielmög-
lichkeiten.

Tageselternverein
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8960, Fax 98224-8979, E-Mail: info@ta-
geselternverein-wn.de, Internet: www.tagesel-
ternverein-wn.de. Sprechzeiten: donnerstags
von 8.30 Uhr bis 12 Uhr (auch in den Ferien).
Aktuell: Information zum Thema „Beruf Tages-
mutter/Tagesvater“ gibt es donnerstags von 11
Uhr bis 11.30 Uhr. – Am Mittwoch, 26. Juni, von
10 Uhr bis 12 Uhr informieren die Tageseltern
außerdem auf dem Marktplatz neben der
Metzgerei Weißschuh rund um die Kinderta-
gespflege und den Beruf Tagesmutter/Tages-
vater. – Am Sonntag, 30. Juni, sind dieMitarbei-
terinnen von 11 Uhr bis 17 Uhr mit einem Infor-
mationsstand zum Beruf Tagesmutter/Tages-
vater auf dem Altstadtfest, Bereich Erleninsel,
präsent; für die Kinder dreht sich dasGlücksrad.

Kinderschutzbund
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8914, E-Mail: info@kinderschutzbund-
waiblingen.de, im Internet: www.kinder-
schutzbund-waiblingen.de. Sprechstunden:
dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr. Dann können
Babysitter, Leihomas oder -opas gebucht wer-
den (nicht in den Ferien). – Außerdem sucht die
Initiative Ehrenamtliche, die als Leihgroßeltern
oder Babysitter aktiv werden möchten; ebenso
sind Helferinnen und Helfer willkommen, die
den Kinderschutzbund bei seinen Veranstal-
tungen unterstützen. Informationen außer per
E-Mail unter Tel. 07181 887717 (Frau Knauß).

Aktuell: „Skat spielen“ für Einsteigerinnen und
Geübte am Freitag, 21. Juni, um 19 Uhr.

Freiwilligen-Agentur
Kontakt: im KARO Familienzentrum. Bera-
tungszeit: mittwochs von 14 Uhr bis 16.50 Uhr
im Themenbüro, 2. OG. Außerhalb dieser Zeit
können unter Tel. 07151 98224-8911 Nachrich-
ten hinterlassen werden oder per E-Mail an
fa.waiblingen@gmx.de. – Die FA ist ein Ange-
bot des KARO von Ehrenamtlichen für Ehren-
amtliche und wird vom Fachbereich Bürgeren-
gagement der Stadt organisiert. Sie berät und
unterstützt Interessierte bei der Suche nach ei-
nem passenden bürgerschaftlichen Engage-
ment. Dazu kooperiert sie mit zahlreichen so-
zialen Organisationen und Einrichtungen in
Waiblingen und vermittelt diesen ehrenamt-
lich engagierte Menschen.

pro familia
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8940, Fax 98224-8955, E-Mail: waiblin-
gen@profamilia.de, Internet www.profamilia-
waiblingen.de. Öffnungszeiten: montags bis
freitags von 9 Uhr bis 13 Uhr und von 14 Uhr bis
18 Uhr sowie nach Vereinbarung. Telefon-Kon-
taktzeiten: montags 9 Uhr bis 13 Uhr und 15 Uhr
bis 17 Uhr, dienstags 9 Uhr bis 13 Uhr, mitt-
wochs und donnerstags 9 Uhr bis 12 Uhr, frei-
tags 9 Uhr bis 11 Uhr (in den Ferien montags bis
donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr). – Das Waib-
linger Büro vereinbart in diesen Zeiten auch Be-
ratungstermine, die donnerstags (bei Schwan-
gerschaft) von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und frei-
tags (Beratung für Männer) von 14 Uhr bis 18
Uhr angeboten werden.
„Flügel“-Beratungstelefon für Frauen, die von
sexualisierter Gewalt betroffen sind: Tel. 0160
4881615, E-Mail: info@fluegel-waiblingen.de,
Internet: www.fluegel-waiblingen.de.
Offene Sprechstunde der Familienhebamme
mittwochs von 15 Uhr bis 17 Uhr oder zu den üb-
lichen Öffnungszeiten; Anmeldung nicht erfor-
derlich. Die Gespräche sind vertraulich und auf
Wunsch anonym. – Familienhebammen: be-

Alter Postplatz 17, Tel. 98224-8900, Fax -8905,
E-Mail: info@familienzentrum-waiblingen.de.
Service:montags bis freitags von9.30Uhr bis 12
Uhr, montags bis donnerstags von 15 Uhr bis
18.30 Uhr.

Familien-Bildungsstätte
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8920, -8921, -8922, Fax 98224-8927, E-
Mail: info@fbs-waiblingen.de, im Internet:
www.fbs-waiblingen.de. Zu allen Veranstal-
tungen ist eine Anmeldung erforderlich. – Öff-
nungszeiten:montags bis freitags von 9.30Uhr
bis 12 Uhr sowie montags und donnerstags von
15 Uhr bis 17.30 Uhr.
Offenes Kinderzimmer – ehrenamtliche Be-
treuung von Kindern bis drei Jahre, ein offenes
Angebot dienstags von 9 Uhr bis 11.30 Uhr und
freitags von 9.30Uhr bis 11.30Uhr; ohneAnmel-
dung; mit Testmöglichkeit.
Aktuell: „Sprachentwicklung bei Mehrspra-
chigkeit“ amDonnerstag, 25. Juni, um 20 Uhr. –
„Gesund kochen ganz einfach gemacht“ am
Dienstag, 25. Juni, um 18 Uhr. – „Spanische Ge-
nüsse aus Garten und Meer“ am Mittwoch, 26.
Juni, um 18 Uhr. – „Erste Hilfe für Säuglinge und
Kleinkinder“ am Freitag, 28. Juni, um 17 Uhr. –
„Vom Talkessel hinauf zum Teehaus am Wei-
ßenburgpark“ am Freitag, 28. Juni, um 14 Uhr;
Treff an der Leonhardskirche Stuttgart. – „Mehr
Lebensfreude – weniger Stress“ am Samstag,
29. Juni, um 10.30 Uhr. – „Eintauchen in die At-
mosphäre des Waldes“ am Samstag, 29. Juni,
um 14Uhr; Treff an der Kirche St. Elisabeth, Gre-
gor-Mendel-Straße 6, Geradstetten. – „Jahre
des Wechsels – Jahre des Wandels“ am Mitt-
woch, 3. Juli, um 19.30 Uhr; Forum Nord, Salier-
straße 2. – „Lecker und einfach basisch kochen“
am Mittwoch, 3. Juli, um 18 Uhr. – „Feines mit
Beeren“ am Donnerstag, 4. Juli, um 18.30 Uhr.

„Frauen im Zentrum – FraZ“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Alter Post-
platz 2, 2. OG, Raum 2.21; Tel. 98224-8910, E-
Mail: fraz-waiblingen@gmx.de; www.frauen-
im-zentrum-waiblingen.de.
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Am Mittwoch, 19. Juni: Gudrun und Alfred
Baumann zur Diamantenen Hochzeit.
Am Donnerstag, 20. Juni: Hermann Ecklrei-
ter in Neustadt zum 85. Geburtstag.
Am Freitag, 21. Juni: Rosemarie Schwenk
zum 80. Geburtstag.
Am Samstag, 22. Juni: Ernst-Peter Nölscher
in Hegnach zum 80. Geburtstag.
Am Sonntag, 23. Juni: Ingrid Schönthaler in
Bittenfeld zum 80. Geburtstag. Ingrid Aster
in Neustadt zum 80. Geburtstag.
Am Montag, 24. Juni: Charlotte und Ger-
hard Widmayer zur Goldenen Hochzeit.
Helmut Prehn zum 85. Geburtstag. Christi-
ne Riedl in Bittenfeld zum 80. Geburtstag.
AmDienstag, 25. Juni:Werner Heim in Neu-
stadt zum 85. Geburtstag. JanezModic zum
85. Geburtstag.
Am Mittwoch, 26. Juni: Bernd Düvel zum
80. Geburtstag.

Die Stadt gratuliert

CDU
Mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr: am 19.
Juni Stadtrat Dr. Hans-Ingo von Pollern, Tel.
29652; am 26. Juni Stadtrat Hermann
Schöllkopf, Tel. 9583310; am 3. Juli Stadtrat
Michael Stumpp, Tel. 360406.
 www.cdu-waiblingen.de

SPD
Montags: am 24. Juni von 17 Uhr bis 18 Uhr
Stadträtin SabineWörner, Tel. 28632; am 1.
Juli von 19 Uhr bis 20 Uhr Stadtrat Urs Abe-
lein, Tel. 1694813; am 8. Juli von 19 Uhr bis
20 Uhr Stadtrat Peter Beck, Tel. 22546.
 www.spdwaiblingen.de

FW-DFB
AmMontag, 24. Juni, von 18 Uhr bis 19 Uhr,
Stadtrat Matthias Kuhnle, Tel. 0151
42223121, E-Mail: matthias_kuhn-
le@web.de. AmMittwoch, 3. Juli, von 19Uhr
bis 20 Uhr, Stadtrat Volker Escher, Tel.
54445, E-Mail: volker.escher@gmx.de. Am
Dienstag, 9. Juli, von 19 Uhr bis 20 Uhr,
Stadträtin Silke Hernadi, Tel. 562296, E-
Mail: silke.hernadi@arcor.de.
 www.waiblingen.freiewaehler.de

ALi
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr Stadtrat Al-
fonso Fazio, Tel. 18798.
 www.ali-waiblingen.de. – www.face-
book.com/aliwaiblingen. – Instagram: _ali-
wn

FDP
Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den
Schulferien) Stadträtin Julia Goll, Tel.
6040922. Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
 www.fdp-waiblingen.de

BüBi
Stadtrat David Krammer, Tel. 07146
9396886, E-Mail: davidkrammer@gmx.de.
 www.blbittenfeld.de

GRÜNT
Stadtrat Daniel Bok, Tel. 0176 34975155,
E-Mail: bok.daniel@gmx.de.
 www.gruent-waiblingen.de

Sprechstunden
der Fraktionen

Schramm (Ortschaftsverwaltung Beinstein)
unter Telefon 07151 5001-1800 zur Verfügung.
Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie
sich bitte an Frau Golombek (Abteilung Perso-
nal) unter Telefon 07151 5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 6.

Juli 2019 bevorzugt online unter www.waiblin-
gen.de (Das Rathaus/Karriere/Stellenangebo-
te) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen an die Abteilung Per-
sonal der StadtWaiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung wer-
den die Unterlagen nach Abschluss des Verfah-
rens vernichtet, eine Rücksendung er-folgt
nicht.
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer

E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesenWeg erfolgen.

Bei der Stadt Waiblingen ist von November
2019 an eine unbefristete Stelle für die

Sachbearbeitung in der
Ortschaftsverwaltung Beinstein

mit einem Beschäftigungsumfang von 70 Pro-
zent (27,3 Wochenstunden) zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere

das Bürgerbüro mit den Bereichen Einwohner-
melde-, Ausweis- und Passwesen sowie Teilbe-
reiche der Liegenschaftsverwaltung.

Wir wünschen uns eine engagierte Persön-
lichkeit mit sicherem und freundlichemAuftre-
ten sowie Kommunikations- und Teamfähig-
keit. Eine Ausbildung im Bereich der öffentli-
chen Verwaltung wird vorausgesetzt.

Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 7
TVöD.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt.

Bei inhaltlichen Fragen steht Ihnen Herr

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33
71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Stadtwerke Waiblingen

weisungen; maßgebend ist die Gutschrift auf
dem Konto der Kasse. Dagegen muss bei
Scheckzahlung der Scheck spätestens drei Tage
vor dem Fälligkeitstermin bei der Stadt Waib-
lingen oder den Ortschaftsverwaltungen ein-
gegangen sein.
Die Kasse bittet, ihr – soweit noch nicht er-

folgt – eine Einzugsermächtigung zu erteilen.
Einzahlungen können auf folgende Konten der
Kasse vorgenommen werden:
• Kreissparkasse Waiblingen
IBAN DE09 6025 0010 0000 2016 58
• Volksbank Stuttgart e.G.
IBAN DE84 6009 0100 0403 0100 04
Waiblingen, 12. Juni 2019
Abteilung Steuern und Abgaben

An Grundsteuerzahlung denken
Am 1. Juli 2019 wird zur Zahlung fällig:

• Grundsteuer 2019 – Jahreszahlung

Die Höhe der Grundsteuerzahlung ist aus dem
zuletzt ergangenen Grundsteuerjahresbe-
scheid ersichtlich. Bitte beachten Sie dabei,
dass die Stadt Waiblingen Jahresbescheide nur
erstellt, wenn eine Änderung erfolgt ist.

Hinweis für Grundsteuerpflichtige, die ihr
Grundstück in den Jahren 2017 und 2018 ver-
kauft haben: bitte beachten Sie, dass die Zah-
lungsverpflichtung gegenüber der Stadt so lan-
ge bestehen bleibt, bis vom Finanzamt von
Amts wegen die Zurechnungsfortschreibung
durchgeführt ist und die Stadt daraufhin einen
Abgangsbescheid erstellen kann. Dies ge-
schieht erfahrungsgemäß erst im Laufe des fol-
genden Kalenderjahres. Die zuviel entrichtete
Grundsteuer wird ohne besonderen Antrag
wieder zurückerstattet.

Die Steuerpflichtigenwerden andie rechtzei-
tige Entrichtung der Steuerzahlung erinnert. In
diesem Zusammenhang wird ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass bei verspäteter Zahlung
des Steuerbetrages die gesetzlichen Säumnis-
zuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO)
angesetzt und eingezogen werden müssen.

Dazu § 240 Abs. 1 AO: wird eine Steuer nicht
bis zum Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet,
so ist für jeden angefangenen Monat der
Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 v. H. des
rückständigen auf 50 € nach unten abgerunde-
ten Steuerbetrages zu entrichten. Gemäß § 240
Abs. 3 wird lediglich eine dreitägige Schonfrist
eingeräumt.

Die dreitägige Schonfrist gilt nur bei Über-

Amtliche BekanntmachungenWochenmarkt fällt aus

Am 29. Juni wegen Altstadtfest
Am Wochenende des Altstadtfests wird es in
der Waiblinger Innenstadt kein Marktangebot
geben; derWochenmarkt entfällt demnach am
Samstag, 29. Juni 2019.

Veranstaltungen von Vereinen, Kirchen und Organisationen
neninformations-Haus. Anmeldung unter Tel.
0179 6888341.
Württembergischer Christusbund. Gottes-
dienst um 11.15 Uhr auf dem Postplatz in der In-
nenstadt.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Wanderangebote am „Schwarzen Grat“
bei Isny imAllgäu; zur Auswahl steht eineWan-
derung von etwa zwei Stunden Dauer und eine
von etwa dreieinhalb Stunden Dauer. Abfahrt
um 7.30 Uhrmit dem Bus am BahnhofWaiblin-
gen. Anmeldung bis Mittwoch, 26. Juni, in „Bé-
gué’s Bistro“, Bahnhofstraße 14. Gebühr Nicht-
mitglieder 22 €.
Evangelische Kirche Waiblingen. Haus der Be-
gegnung, Korber Höhe: Gemeinschaftsverband
um 14Uhr. –Michaelskirche: „KlingendeMicha-
elskirche“, Orgelmusik von 16 Uhr bis 18 Uhr.

Di, 2.7.
Briefmarkensammler. Die Sammler kommen
um 15 Uhr im Forum Mitte, Blumenstraße 11,
zum Tausch zusammen.
K20 WN Spagat. Forum, monatliche Pro-
grammbesprechung um 19.30 Uhr in der Kur-
zen Straße 20.

Mi, 3.7.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein.
Seniorenwanderung vom Bürgerzentrum zum
„Haus der Stadtgeschichte“; Fahrt um 14.05Uhr
mit dem Linienbus ab Rathaus Beinstein. Ein-
kehr in denBiergarten geplant; Rückfahrt eben-
falls mit dem Bus. Anmeldung unter Tel. 35724.

*
Sozialverband VdK, Ortsverband. Servicezen-
trum in der Zwerchgasse 3/1 (Herzogscheuer).
Internet: www.vdk.de/ov-waiblingen/. E-Mail:
ov-waiblingen@vdk.de. – Beratungszeiten in
der Geschäftsstelle sind am 1. und 3.Montag im
Monat von 14 Uhr bis 16 Uhr, Tel. 562875;

Fr, 28.6.
Württembergischer Christusbund. Die Jugend
ist auf dem Altstadtfest in der „Oase“ auf der
Erleninsel aktiv; Tag zwei: 29. Juni.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: Einkehr amMittag um 12 Uhr.

Sa, 29.6.
Württembergischer Christusbund. Die Jugend
ist auf dem Altstadtfest in der „Oase“ auf der
Erleninsel aktiv.
K20WN Spagat. Die Aktiven sind von 11 Uhr bis
15 Uhr beim Altstadtfest dabei und bieten Ge-
tränke, Salzkuchen, Butterbrezeln sowie „Zeit
zum Schwätzen“ in ihren Räumen und vor dem
Gebäude Kurze Straße 20 an.
Trachtenverein Almrausch. Anmeldungen für
den Ausflug nach Fürnheim bei Wassertrüdin-
gen mit Bierprobe und Weißwurstfrühstück,
dem Besuch des Brombachsees mit einer Tri-
maran-Fahrt und einer Einkehr in Schwäbisch
Hall auf der Rückfahrt sind noch möglich. Preis
pro Person inklusive Busfahrt, Bierprobe,Weiß-
wurstfrühstück und Schifffahrt beträgt 49
Euro. Aus Datenschutzgründen muss sich jeder
selbst bei Schumm & Betz Touristik unter Tel.
07151 47375 anmelden.
Gesangverein Eintracht Bittenfeld. „Schau auf
die Welt“, Musik um 19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
in der Katholischen Kirche St. Martin in Bitten-
feld mit den Chören der Eintracht und Andrej
Lebedev an der Gitarre. Eintritt frei, Spenden
willkommen.
Evangelische Kirche Waiblingen. Michaelskir-
che: Konzert zum Altstadtfest um 17 Uhr festli-
che Klänge für Bläser und Orgel mit Karl Ne-
meczek und Kirchenmusikdirektor Immanuel
Rößler.

So, 30.6.
Bezirksimker. Blühflächen-Führung durch die
Talaue; Treff um 13 Uhr am Alvarium, dem Bie-

Fahrtmit demBus um8Uhr abWaiblingen. Be-
sichtigt wird in Ensingen die Mineral-Heilquel-
len GmbH, anschließend Mittagseinkehr. Wei-
terfahrt in den Nordschwarzwald mit geplan-
tem Halt in Bad Wildbad und Kaffeepause so-
wie Besichtigungstour im Nordschwarzwald.
Auskunft und Anmeldung unter Tel. 57366 (bit-
te auch auf Anrufbeantworter sprechen).
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Anmeldeschluss zu den Wanderangebo-
ten am „Schwarzen Grat“ bei Isny im Allgäu am
30. Juni. Anmeldung in „Bégué’s Bistro“, Bahn-
hofstraße 14. Gebühr Nichtmitglieder 22 €.
Evangelische Kirche Waiblingen. Martin-Lu-
ther-Haus: Sitzung des Parochieausschusses
um 19.30 Uhr; „Frauentreffpunkt“ um 20 Uhr. –
Nonnenkirchlein: „Platz-Angebot“, Informatio-
nen zur Kirchengemeinderatswahl am 1. De-
zember um 20 Uhr: Mitglieder des Kirchenge-
meinderats, Pfarrerinnen und Pfarrer stellen
die Aufgaben eines Kirchengemeinderats/ei-
ner Kirchengemeinderätin vor. Als Mitglied im
Kirchengemeinderat lässt sich in der Kirche am
Ort und darüber hinaus etwas bewegen. Der
„Platz-Test“ gibt Gelegenheit zu prüfen, ob
man für dieses Ehrenamt geeignet ist. Infor-
miert wird auch über den Modus der Bewer-
bung umeinen Platz im neu zuwählendenGre-
mium.

Do, 27.6.
Ökumenischer Treff Korber Höhe. „Die Axt im
Haus erspart den Zimmermann“ – Heiteres und
Besinnliches aus Friedrich Schillers Werken,
vorgetragen von Pfarrer Dieter Koch, 14 Uhr.
Evangelische Kirche Waiblingen. Hallenbad:
Treffpunkt des Frauenkreises Holzweg um 14
Uhr zur „Unverdrossenen Bienenschar“ mit Iris
Förster. – Martin-Luther-Haus: Jungschar um
16.15 Uhr. – Michaelskirche: „Radeln für den
Kirchturm“, Start um 17.45 Uhr; Schweigemedi-
tation um 18 Uhr.

Do, 20.6.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Die Mitglieder bewirtschaften das Wan-
derheim „Eschelhof“ bei Sulzbach/Murr; eben-
so am 22. und am 23. Juni.

Sa, 22.6.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Die Mitglieder bewirtschaften das Wan-
derheim „Eschelhof“ bei Sulzbach/Murr; eben-
so am 23. Juni.

So, 23.6.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein.
Tageswanderung am Glaswaldsee, Fahrt mit
dem Sonderbus um 8.30 Uhr ab Rathaus Bein-
stein. Schlusseinkehr in die „Döttelbacher
Mühle“. Anmeldung: Tel. 690449, Tel. 33939.
Evangelische Kirche Waiblingen. Haus der Be-
gegnung, Kober Höhe: Gemeinschaftsverband
um 14 Uhr.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Die Mitglieder bewirtschaften das Wan-
derheim „Eschelhof“ bei Sulzbach/Murr.

Mo, 24.6.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: Sitzung des Kirchengemeinderats
um 19.30 Uhr.

Di, 25.6.
Evangelische Kirche Waiblingen. Martin-Lu-
ther-Haus: Frauenkreis „Ältere Generation“ um
14 Uhr; „Basteltreff“ um 19.30 Uhr. – Haus der
Begegnung, Korber Höhe: Ökumenisches Bibel-
gespräch um 19.30 Uhr. – Pfarrsaal Andreästra-
ße: „Frauentreff“ um 19.30 Uhr.

Mi, 26.6.
Obst- und Gartenbauverein. Ausflug nach Vai-
hingen/Enz und in den Nordschwarzwald.

Möchten Sie Ihre Veranstaltung kostenlos veröffentlichen? Dann nehmen Sie Kontakt auf zum „Staufer-Kurier“, E-Mail: birgit.david@waiblingen.de, Tel. 07151 5001-1250

Gospel und Pop
in der Martinskirche

Benefizkonzert
„Sing till the Power“, „Can’t help falling in
love“, „What a wonderful world“ oder „An Irish
Blessing“ – Bekannte „Ohrwürmer“, mitreißen-
de Melodien und neue Arrangements a capella
vorgetragen stehen auf dem Programm des
Gospel- und Pop-Konzerts, zu dem der Förder-
verein „mEinhorn“ und der Chor „Vocal X“ am
Sonntag, 23. Juni 2019, um 18 Uhr in die Martin-
skirche Neustadt einladen. Der Eintritt ist frei;
um Spenden für den Erhalt der Martinskirche
wird gebeten.
Die Leitung des Chors Vocal-X, der aus dem

Relief-Chor der Salier-Realschule entstanden
war und der inzwischen seit zehn Jahren be-
steht, hat Verena Schröder; am Piano istMicha-
el Holder zu hören und Philipp Äckerle am
Schlagzeug. Im Anschluss besteht Gelegenheit
zu Gesprächen. Informationen zu beiden Verei-
nen gibt es im Internet: www.meinhorn.de und
www.vocal-x.de.

Theater unterm
Regenbogen
Kontakt: Lange Straße 32, direkt am Markt-
platz, www.veit-utz-bross.de. Karten und Infor-
mation: Tel. 905539 und im Internet.
Für Kinder von drei Jahren an, Vorstellungsbe-
ginn um 16 Uhr: „Der Grumm. Eine Geschichte
aus der Rems“, ein Stück von Peter Kundmüller,
Spiel und Figuren von Veit Utz Bross, Kostüme
und Bühnenbild von Sibylle Bross. Termine:
Samstag, 22. Juni, Sonntag, 23. und 30. Juni, so-
wie amMittwoch, 3. Juli.
Eintritt: 7 €, Erwachsene 8,50 €, Familien und

Kleingruppen 28 €.Das Theater ist eine halbe
Stunde zuvor geöffnet, ebenso die Cafeteria vor
und nach der Vorstellung.
Für Erwachsene, Vorstellungsbeginn um 20
Uhr: „Besine Stäuble lässt bitten“ – die schwä-
bische Putzfrau „fegt“ am Mittwoch, 19. Juni,
durch das Programm, dazu serviert wird ein
Bauernvesper.
Eintritt: 28 €. Das Theater ist eine Stunde vor

Vorstellungsbeginn geöffnet, ebenso die Cafe-
teria vor und nach der Vorstellung.

Tauben nicht füttern!
Das Füttern von Tauben ist verboten. Bei Ver-
stößen ist laut Polizeiordnung der Stadt Waib-
lingen mit einem Bußgeld zu rechnen. Durch
das Füttern wird nämlich die Brutfreudigkeit
der Tiere stark gefördert. Da bis zu sechs Bruten
jährlich keine Seltenheit sind, nimmt die Zahl
der Tauben rasch erheblich zu. Die Tiere verur-
sachen außer Schmutz auch Lärm- und Ge-
ruchsbelästigungen. Dadurch können sich au-
ßerdem gesundheitliche Gefahren für Men-
schen ergeben. Hauseigentümern wird nahe-
gelegt, durch geeignete Vorkehrungen den
Nestbau an Gebäuden zu verhindern.
Waiblingen, im Juni 2019
Abteilung Ordnungswesen

Termin vereinbaren
für Rentenberatung

Im KARO Familienzentrum
Der Sprechtag der Deutschen Rentenversiche-
rung ist dienstags von 8.40 Uhr bis 12 Uhr und
von 13 Uhr bis 15.40 Uhr. Die Entgegennahme
von Anträgen für Altersrente, Erwerbsminde-
rungsrente, Witwen- und Waisenrente sowie
Kontenklärung und Kindererziehungszeiten ist

mittwochs und donnerstags von 8.30
Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr bis 16 Uhr

Die Beratungen werden im KARO Familienzen-
trum angeboten, Raum 0.21, Erdgeschoss, Alter
Postplatz 17. Terminvereinbarung unter Tel.
0711 848-30300. Informationen auch im Bür-
gerbüro und bei den Ortschaftsverwaltungen.

Besuch der
Csávolyer Heimatstube

Museum Beinsteiner Tor
Im „Museum Beinsteiner Tor – Csávolyer Hei-
matstube“ werden Exponate der Ungarndeut-
schen aus Csávoly über mehrere Stockwerke
hinweggezeigt. Vorgestelltwird dabei auch die
Geschichte und Lebensweise der Vertriebenen.
Es gibt zwar keine regelmäßigen Öffnungszei-
ten; allerdings können unter Telefon 07151
5001-1701 leicht Termine für Führungen verein-
bart werden oder per E-Mail an die kunstver-
mittlung@waiblingen.de.


